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Stadt und Verbandsgemeinde Meisenheim stärken!

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger!

Niemand weiß, wie lange unsere Verbandsgemeinde (VG) noch existieren wird. Doch eines steht fest: Wer kämpft, kann gewinnen; wer
nicht kämpft, hat schon verloren. Wir möchten Sie informieren und bitten, bei der Befragung zu einer VG-Fusion vom 4. bis 17. Juni 2012
Ihre Stimme abzugeben. Denn Ihre Stimme ist mit entscheidend für die künftige Entwicklung von Stadt und VG Meisenheim.

Nach dem Gesetz zur Kommunalreform soll eine VG künftig mindestens 12.000 Einwohner haben. Da die VG Meisenheim nur rund 8.000
hat, muss sie früher oder später mit einer anderen VG fusionieren. In der bis zum 30. Juni 2012 laufenden Freiwilligkeitsphase können
wir uns selbst für einen Fusionspartner entscheiden, danach entscheidet die Landesregierung!

Damit stellt sich die Frage: Lassen wir uns „von oben herab zwangsfusionieren“ oder kämpfen wir für ein selbstbestimmtes Ziel? Aus vie-
len Gesprächen mit Bürgern und Ratsmitgliedern kennen wir dieses Ziel: Die VG Meisenheim soll möglichst lange selbständig bleiben und
weiterhin zum Kreis Bad Kreuznach gehören.

Mit dieser Zielrichtung wurden bisher Gespräche mit den VGs Lauterecken (11.000 Einwohner; Kreis Kusel), Alsenz-Obermoschel
(7.000 Einwohner; Donnersbergkreis) und Bad Sobernheim (18.000 Einwohner; Kreis Bad Kreuznach) geführt. Die Gespräche mit Lauter-
ecken werden nicht fortgesetzt, da Lauterecken mit Wolfstein fusionieren wird. Die Gespräche mit Bad Sobernheim ruhen zur Zeit, da
sie ergeben haben, dass bei einer solchen Fusion Meisenheim viele seiner derzeitigen Funktionen verlieren würde.

Am besten verlaufen zur Zeit die Gespräche mit Alsenz-Obermoschel, die in großer Offenheit und auf gleicher Augenhöhe geführt wer-
den. Einerseits sind die beiden VGs vergleichbar, z.B. bei der Einwohnerzahl, Steuerkraft und Schuldenlast pro Kopf, Versorgung durch
Westpfalz-Wasser. Andererseits ergänzen sie sich gut: So hat Alsenz-Obermoschel keine Realschule plus mehr, wir haben eine solche und
ein Gymnasium; also könnten mehr Schüler aus Alsenz-Obermoschel als bisher unsere Schulen besuchen und deren Existenz künftig mit
sichern. Ähnlich ist es beim Krankenhaus und beim Freibad. Das heißt: Eine Fusion bringt beiden Partnern Vorteile.

Warum geht es mit dieser Fusion nicht voran? Weil die Landesregierung zur Zeit keine Fusion zulässt, welche die bestehenden Kreis-
grenzen überschreitet. Leider werden dadurch – wie vom Stadtrat und VG-Rat schon mehrmals kritisiert – gute Fusionslösungen verhin-
dert.

Warum führen wir trotzdem eine Befragung durch? 1) Weil ein klares Votum für die freiwillige Fusion Meisenheim-Alsenz-Obermoschel
vor dem 30.6.2012 eine drohende „Zwangsfusion von oben herab“ erschwert oder sogar verhindert. 2) Weil wir damit das positive Sig-
nal, das wir vor Kurzem aus Alsenz-Obermoschel dankbar empfangen haben, gerne zurücksenden wollen.

Dieses positive Signal ist das klare Ergebnis einer Befragung der Bürger der VG Alsenz-Obermoschel vom März 2012: Über 80% der Be-
fragten haben sich für einen Wechsel in den Kreis Bad Kreuznach ausgesprochen und 60% können sich eine gemeinsame VG mit Mei-
senheim vorstellen.

Dieses Ergebnis macht Mut. Deshalb intensivieren wir die Gespräche mit Alsenz-Obermoschel. Deshalb führen auch wir eine (anonyme)
Befragung durch. Die Fragestellung lautet: „Sind Sie mit einer Fusion der Verbandsgemeinden Meisenheim und Alsenz-Obermoschel im
Landkreis Bad Kreuznach einverstanden?“ Bitte geben Sie Ihre Stimme ab. Eine hohe Beteiligung ist wichtig.

Wir wollen die Stadt und die Verbandsgemeinde Meisenheim stärken. Helfen Sie mit!

Mit besten Grüßen
Die Fraktionen im Verbandsgemeinderat

Alfons Schneider (Bürgermeister) Werner Keym (Stadtbürgermeister)

Öffentliche Informationsveranstaltung mit dem VG-Rat über die Kommunalreform
am Donnerstag, 24.5.2012, 19 Uhr im Gemeindehaus in Meisenheim



Amtsblatt Meisenheim Donnerstag, den 24. Mai 2012 Seite 2

Wichtiges auf einen BlickWichtiges auf einen Blick

Verbandsgemeindeverwaltung

Obertor 13, 55590 Meisenheim
Tel. 06753/121-0, Fax 06753/121-17,
www.meisenheim.de, E-Mail: Postmaster@meisenheim.de
Öffnungszeiten: Montag – Mittwoch 8.30-12.00 Uhr

und 14.00-16.00 Uhr
Donnerstag 8.30-12.00 Uhr
und 14.00-18.00 Uhr
Freitag 8.30-12.30 Uhr

Redaktionsschluss: freitags 11.00 Uhr
Anzeigen-Annahmeschluss: montags 14.00 Uhr

NOTRUFE/BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notruf 110
Polizeiinspektion Lauterecken Tel. 06382-9110

Nichtpolizeilicher Notruf 112
-Feuer, Rettungsdienst, Notarzt und Krankentransport-
Becherbach (OT Becherbach und Gangloff) mit Vorwahl 0671

Krankenhaus Meisenheim Tel. 06753 - 126-0
Neurologische Klinik Tel. 06753 - 910-0
Notruf Pflegebett 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

VG Meisenheim und VG Bad Sobernheim Tel. 01805/112082
Bereitschaftsdienstzentrale-Glan,
Krankenhaus Meisenheim, Hinter der Hofstadt 8
dienstbereit: Mittwoch 14 Uhr – Donnerstag 7 Uhr

Freitag 18 Uhr – Montag 7 Uhr
an Feiertagen – Vorabend 20 Uhr bis Folgewerktag 7 Uhr

Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer Tel. 0180/5040308
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können
Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie
bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.
Augenärztlicher Notfallbereitschaftsdienst
Für den Raum Bad Kreuznach – Bad Sobernheim (incl. Meisenheim) –
Kirn – Idar-Oberstein – Simmern
Die Dienstbereitschaft an Wochenenden und an Feiertagen besteht,
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung, von Samstag, 7.00 Uhr bis
Montag 7.00 Uhr (an Feiertagen entsprechend):
Dres. Schmidt/Speck, Idar-Oberstein Tel. 06781/22879
Kurzfristige Dienstplanänderungen können im Internet unter
www.drheld.de/notdienste abgefragt werden.
Die Dienstbereitschaft am Mittwoch, nach vorheriger telefonischer Ab-
sprache, ist jeweils aktuell an der Pforte des Krankenhauses St. Marien-
wörth, Bad Kreuznach, Tel. 0671/3720 zu erfragen.
Apothekennotdienst
Ansage des Apothekennotdienstes über landeseinheitliche Rufnummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825-PLZ (0,14 €/Min.)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 €/Min.)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de. Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8:30 Uhr
Tierärztlichen Notfalldienst
27.05. Dr. Maschtowski, Bad Sobernheim Tel. 06751/93530
280.5. Dr. Schwahn, Meisenheim Tel. 0176/80134377
sozialstation nahe
Ökumenische Sozialstation im Landkreis Bad Kreuznach gGmbH
Großstraße 68, 55566 Bad Sobernheim
Alten- und Krankenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung
Betreuung dementiell erkrankter Menschen zu Hause
und in unseren Betreuungsgruppen:
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr in Staudernheim
Dienstags, mittwochs und donnerstags von 14.00 bis 18.00 Uhr
in Bad Sobernheim.
Bürozeiten: Mo. bis Do. 8.00 bis 17.00 Uhr, Freitag 8:00 bis 15:00 Uhr
Tel. – Nr. 06751 - 2242 Fax 06751- 4074
Rufbereitschaft 24 Stunden Tel.-Nr. 06751 – 3521
Homepage: www.sozialstation-nahe.de
Ambulantes Hilfezentrum Meisenheim
Alten und Krankenpflege A K F
Rathausgasse 8 , Meisenheim
Bürozeiten Mo.- Fr. 8:00 - 16:00
24 Stunden erreichbar - Tel. 06753 / 963277

Pflegestützpunkt/ Beratung und Koordinierung
Kostenlose, individuelle, vertrauliche Beratungsstelle für alte, kranke,
pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige. Beratung über Pfle-
ge- Hilfs- und Entlastungsangebote im häuslichen und stationären Be-
reich.
Ansprechpartner: Christa Herzog, Marlene Jänsch, Jürgen Haus
Fax. 06751/ 8557924 Tel. 06751/ 8557922/ 23
Felke-Center, Kreuzstraße 10, 55566 Bad Sobernheim
Die Zuständigkeit für die Verbandsgemeinden Meisenheim und Bad
Sobernheim bleibt bestehen.
Unsere Servicezeiten sind von Montag bis Freitag von 8.30 bis 10.00 Uhr,
sowie mittwochs zusätzlich von 15.00 bis 17.00. Für Termine außerhalb
der Sprechzeiten ist eine Terminvereinbarung empfehlenswert.

Bereitschaftsdienste
Bereiche Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung Tel. 0800-8958958
Strom- und Gasversorgung
RWE-Rhein-Ruhr AG:
Regionalzentrum Rhein-Nahe-Hunsrück
bei Störungen im Stromnetz Tel. 01802/112244
bei Störungen im Gasbereich Tel. 01802/113377
Stromversorgung Pfalzwerke:
für Becherbach, Callbach, Lettweiler, Rehborn,
Reiffelbach u. Schmittweiler
Netzteam Rockenhausen, Kreuznacher Straße 61
Fax 06361-9217-21 Tel. 06361-9217-10
Stromentstörung: Tel. 0800-7977777

Wertstoffhof Meisenheim Tel. 06753-93000
Öffnungszeiten:
dienstags und freitags 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
samstags 08.30 Uhr bis 13.30 Uhr

Impressum:
Das Amtsblatt für die Verbandsgemeinde Meisenheim und die Ortsge-
meinden Abtweiler, Becherbach, Breitenheim, Callbach, Desloch, Hunds-
bach, Jeckenbach, Lettweiler, Löllbach, Stadt Meisenheim, Raumbach,
Rehborn, Reiffelbach, Schmittweiler und Schweinschied nach § 27 der
Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz (BS 2020-1) und den Bestimmungen
der Hauptsatzung in den jeweils geltenden Fassungen erscheint
wöchentlich donnerstags.
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Verantwortlich für amtliche Bekanntmachungen, Nachrichten und Hin-
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Verantwortlich für Anzeigen:
Fieguth-Amtsblätter, SÜWE Vertriebs- und Dienstleistungs-GmbH, Rainer
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stellt im Einzelversand durch den Verlag gegen Erstattung der Versand-
kosten.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt die Druckerei keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und An-
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Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der ab-
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Das nächste Amtsblatt
der Verbandsgemeinde erscheint am

31. Mai 2012
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Öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Verbands-
gemeinderates der Verbandsgemeinde Meisenheim
Am Donnerstag, dem 31.05.2012, findet um 19.00 Uhr im Sitzungssaal
des Verwaltungsgebäudes, Obertor 13, 55590 Meisenheim, eine öffentli-
che und nichtöffentliche Sitzung des Verbandsgemeinderates der Ver-
bandsgemeinde Meisenheim statt.
Tagesordnung:
- öffentlich -
1. Einwohnerfragestunde
2. Beratung und Beschlussfassung zur Kommunal- und Verwaltungsre-

form
3. Nachwahl von Ausschussmitgliedern für den Betriebsausschuss, Schul-

trägerausschuss und Rechnungsprüfungsausschuss
4. Beratung und Beschlussfassung einer Verwaltungsgebührensatzung
5. Quartalsbericht zur Ausgabenentwicklung in den Betriebszweigen

Wasser und Abwasser
6. Beratung und Beschlussfassung zur Aufhebung des Beschlusses des

Verbandsgemeinderates vom 08.12.2011, Top 8, zur Ausschreibung
der Betriebsführung Freibad

7. Anfragen und Mitteilungen
- nichtöffentlich -
1. Finanzangelegenheit
2. Finanzangelegenheit

VerbandsgemeindeVerbandsgemeinde
MeisenheimMeisenheim

AmtlicheAmtliche
BekanntmachungenBekanntmachungen

Volksbildungswerk Rehborn
Am Freitag vor Pfingsten, dem 25. Mai 2012 um 19.30 Uhr, stellt Rainer
Thielen in Rehborn im Gemeindehaus an der Linde (Dorfmitte) sein 3.
Schinderhannesbuch vor. Neues vom Schinderhannes und seinem Jul-
chen – Amouren – Kinder – Wie ging’s nach der Hinrichtung weiter?
Welches Schicksal erwarteten die Mutter und die jüngste Schwester des
Schinderhannes, die einzigen Überlebenden der Familie Bückler? Wie
gestaltete Julchen sein künftiges Leben? Die Bevölkerung ist herzlich
eingeladen. Parkmöglichkeiten auf dem Turnplatz gegenüber dem
Gasthaus Weinsheimer, Hauptstraße 27.

Redaktionsschluss-Vorverlegung
Für die Ausgabe Nr. 23 (erscheint am Mittwoch, dem 06.06.2012) müs-
sen die Beiträge spätestens bis Donnerstag, 31.05.2012, 11.00 Uhr, bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Meisenheim, Obertor 13, Zimmer-
Nr. 23, schriftlich eingereicht oder per Email an folgende Adresse ge-
schickt sein: amtsblatt@meisenheim.de

Später eingehende Beiträge können nicht berücksichtigt werden.

Redaktionsschluss-Vorverlegung
Für die Ausgabe Nr. 22 (erscheint am Donnerstag dem 31.05.2012) müs-
sen die Beiträge spätestens bis Donnerstag, 24.05.2012, 11.00 Uhr, bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Meisenheim, Obertor 13, Zimmer-
Nr. 23, schriftlich eingereicht oder per Email an folgende Adresse ge-
schickt sein: amtsblatt@meisenheim.de

Später eingehende Beiträge können nicht berücksichtigt werden.
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Die sozialstation- nahe gGmbH bietet in den 92
Ortsgemeinden der Verbandsgemeinden Mei-
senheim, Bad Sobernheim, Kirn, Rüdesheim
und Stromberg häusliche Pflege, Haushaltshil-
fe und Betreuuung für alte, kranke und behin-
derte Menschen an. Die ökumenische Einrich-
tung wird getragen von 60 evangelischen und
katholischen Kirchengemeinden des Kreises
Bad Kreuznach, für die diakonisches und cari-
tatives Handeln Bestandteil ihrer kirchlichen
Tätigkeit ist.
Im Alter, bei Krankheit oder Pflege eines hilfe-
dedürftigen Angehörigen entstehen Fragen
wie z.B. Pflege und Hilfen im häuslichen Um-
feld organisiert werden können und wie diese
Unterstützung zu finanzieren ist.
Um mit Ihnen diese Fragen zu erörtern und
Problemlösungen aufzuzeigen, bietet die sozi-
alstation nahe auch in der Verbandsgemeinde
Meisenheim, Obertor 13, Zimmer 10 ab dem
01. Juni jeden 1. und 3. Dienstag im Monat
zwischen 10.00 und 12.00 Uhr eine Sprechstun-
de an. Wir sind in dieser Zeit auch telefonisch
unter der Nummer 0 67 23 – 121-25 erreichbar.
In einem vertraulichen und kostenfreien Ge-
spräch informieren wir Sie über das Leistungs-
angebot der Sozialstation und der für Sie not-
wendigen Hilfen.
Unser Leistungsspektrum umfasst:
• Individuelle Pflege im häuslichen Umfeld
• Unterstützung im Haushalt
• Betreuung und Beaufsichtigung dementiell

erkrankter Menschen zu Hause und in unse-
ren Betreuungsgruppen in Bad Sobernheim,
Staudernheim und demnächst Meisenheim

• Ergänzende Dienstleistungen, wie Beglei-
tung bei Spaziergängen

• Beratungsbesuche in der Häuslichkeit zur Si-
cherung des Pflegegeldes

• Schulung für pflegende Angehörige
Um Ihnen umfassende Hilfe anbieten zu kön-
nen, arbeiten wir mit vielen Institutionen und
Dienstleistern wie Mahlzeitendiensten, Hospiz-
dienst, Kirchengemeinden, Ärzten, Kranken-
und Pflegekassen, Pflegestützpunkt u.v.m zu-
sammen.
Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen gerne
auch zu den üblichen Geschäftszeiten in Bad
Sobernheim, Großstraße 68 oder telefonisch
unter der Nummer 0 67 51 – 22 42 zur Verfü-
gung.

Jagdgenossenschaft Breitenheim
Am Freitag, dem 01.06.2012, findet um 20.00
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Breitenheim
die Jahreshauptversammlung statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht Vorstand
3. Bericht Kassierer und Haushaltsplan
4. Bericht Kassenprüfer
5. Genehmigung der Jahresrechnung 2011/

2012 und Entlastung Vorstand

BreitenheimBreitenheim

6. Satzungsanpassung bzw. Änderung an die
neue Mustersatzung

7. Ergänzungswahlen von zwei stellvertre-
tenden Beisitzern

8. Spendenanfrage Ortsgemeinde Breiten-
heim für Kirchenuhr

9. Übertragung der Abschussvereinbarung
auf den geschäftsführenden Vorstand

10. Verschiedenes
Erhard Wolff, Jagdvorsteher

Jahresrechnung 2008
der Ortsgemeinde Breitenheim
Auf Empfehlung des Rechnungsprüfungsaus-
schusses hat der Ortsgemeinderat der Ortsge-
meinde Breitenheim in seiner Sitzung am
17.02.2012 gemäß § 114 Abs. 1 i.V.m. VV Nr. 2
zu § 114 GemO1 die Abnahme der Jahresrech-
nung 2008 beschlossen. In gleicher Sitzung
wurde dem Ortsbürgermeister und den Orts-
beigeordneten (soweit sie den Ortsbürgermeis-
ter vertreten haben) die Entlastung erteilt.
In der Sitzung am 11.05.2012 wurde zudem
dem Bürgermeister und den Beigeordneten
(soweit sie den Bürgermeister vertreten haben)
der Verbandsgemeinde Meisenheim die Entlas-
tung erteilt.
Die Jahresrechnung, der Rechenschaftsbericht
und sämtliche Anlagen gem. § 114 Abs. 2 Satz
2 GemO liegen zur Einsichtnahme bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Meisenheim, Ober-
tor 13, Zimmer 13, in der Zeit vom 25.05.2012
bis 05.06.2012, während der allgemeinen Öff-
nungszeiten (Montags - Mittwochs von 08.30
Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr;
Donnerstags von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr; Freitags von 08.30 Uhr
bis 12.30 Uhr) öffentlich aus.
1 Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz

Bericht über die Sitzung
des Ortsgemeinderates
Breitenheim vom 17.02.2012
Einwohnerfragestunde
Ein Bürger erkundigt sich nach dem Sachstand
der Abrechnung für die Grundstücke am Rad-
weg. Bürgermeister Schneider teilt dazu mit,
dass der benötigte Veränderungsnachweis vom
Katasteramt noch aussteht.
Sobald dieser vorliegt, kann die endgültige Ab-
rechnung erfolgen.
Auf Anfrage von Ortsbürgermeister Hill infor-
miert Bürgermeister Schneider, dass in den
nächsten Tagen ein Gespräch mit Herrn Olk
vom Straßenverkehrsamt wegen der Radwege-
trasse Richtung Jeckenbach stattfinden wird.
Unter anderem soll eine alternative Trassen-
führung geprüft werden. Die bisherige Pla-
nung sieht einen Verlauf über die Anhöhe ne-
ben der L 182 vor.
Beratung und Beschlussfassung über den Jah-
resabschluss zum 31.12.2008 nebst Anhang
und Schlussbilanz der Ortsgemeinde Breiten-
heim
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der
Vorsitzende Herrn Reidenbach von der Ver-
bandsgemeindeverwaltung und erteilt ihm das
Wort.
Herr Reidenbach erläutert nun detailliert den
ersten doppischen Jahresabschluss für das
Haushaltsjahr 2008. Dieser gliedert sich in eine
Ergebnis- und eine Finanzrechnung und die Bi-
lanz.

Die Schlussbilanz der Ortsgemeinde weist zum
31.12.2008 ein positives Eigenkapital von rund
1,2 Mio. €aus.
Der Gemeinderat beschließt den Jahresab-
schluss 2008 und die Entlastung des Bürger-
meisters und der Beigeordneten.
Teilnahme am Landeswettbewerb „Unser Dorf
hat Zukunft 2012“
Nach kurzer Beratung beschließt der Gemein-
derat, im Jahr 2012 nicht am Landeswettbe-
werb „Unser Dorf hat Zukunft“ teilzunehmen.
Beratung und Beschlussfassung über die Hun-
desteuerhebesätze und -satzung
Nach Beratung einigt sich der Gemeinderat,
zunächst die Hebesatzänderungen der ande-
ren Ortsgemeinden abzuwarten, um Ver-
gleichswerte zu erhalten. Es erfolgt keine Be-
schlussfassung.
Ausbau der Ortsdurchfahrt L 182 2. BA
– Erhebung von Vorausleistungen
Für den Ausbau der Ortsdurchfahrt sollen Vor-
ausleistungen in Höhe von 1,57 € je m² bei-
tragspflichtiger Grundstücksfläche erhoben
werden.
Abweichend vom Vorschlag der Verwaltung
beschließt der Gemeinderat die Vorausleistun-
gen in 6 gleichen Raten zum 15.05.2012,
15.08.2012, 15.11.2012, 15.02.2013, 15.05.2013
und 15.08.2013 zu erheben.

Arbeitseinsatz am Gemeindehaus
Am kommenden Samstag findet um 09.00 Uhr
im Zuge der Umbaumaßnahmen ein Arbeit-
seinsatz am Gemeindehaus statt.
Hierzu sind zahlreiche Helfer herzlich willkom-
men.

Ehejubiläum
Am 24.05.2012 feiert das Ehepaar Theo und
Helga Flohr geb. Weinsheimer, wohnhaft in
55621 Hundsbach, Untergasse 14, das Fest der
Goldenen Hochzeit

Ehejubiläum
Am 25.05.2012 feiert das Ehepaar Manfred und
Hildegard Wieck geb. Heib, wohnhaft in 67744
Löllbach, Oberdorf 12, das Fest der
Goldenen Hochzeit

Bericht über die Sitzung
des Gemeinderates Löllbach
vom 19.01.2012
Einwohnerfragestunde
Ein Einwohner fragt nach dem Sachstand Ge-
schwindigkeitsreduzierung Medarder Weg.
Der Vorsitzende gibt Auskunft, dass sich das
Ordnungsamt dieser Sache angenommen hat.

LöllbachLöllbach

HundsbachHundsbach

DeslochDesloch
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Dorferneuerung; Maßnahmefortschritt
Der Vorsitzende erläutert, dass bis Ende April
mit einer Zusage durch die ADD zu rechnen sei,
sodass anschließend sofort mit der Ausschrei-
bung begonnen werden könne.
In einer der nächsten Ratssitzungen sollen die
beiden Dorflaternen bestellt werden.
Mitteilungen und Anfragen
Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“
Die Ratsmitglieder sind sich einig, dass unser
Dorf nicht am Wettbewerb teilnimmt.
Hangrutschung
Der Vorsitzende teilt mit, dass ein zusammen-
gefasster Artikel der Ergebnisse der Diplomar-
beit Herrn Marco Wendels in der Zeitschrift
„Mainzer geowissenschaftliche Mitteilungen“
Band 39 erschienen ist.
Kirmes 2012
Für die Kirmes 2012 ist für Kerwesamstag
„Disco-Peter“ engagiert worden.
LED – Beleuchtung
Der Vorsitzende informiert, dass in der Ortsge-
meinde Gutenberg ebenfalls eine Straße mit
Muster-LED-Leuchten aufgebaut wurde.

Öffnungszeiten
der öffentlichen Bücherei
Öffnungszeiten der öffentlichen Bücherei im
historischen Rathaus, Untergasse 23, Telefon
06753/3017.
Montag: 18.00 bis 19.30 Uhr
Dienstag: 10.00 bis 11.30 Uhr
Donnerstag: 16.00 bis 18.00 Uhr

Bericht über die Sitzung
des Gemeinderates Rehborn
vom 10.04.2012
Der Vorsitzende fragt, ob jemand Einwände ge-
gen die Sitzungsniederschrift vom 08.02.2012 hat.
Ratsmitglied Thielen erhebt den Einwand, dass
in der Niederschrift zur Gemeinderatssitzung
vom 08.02.2012 nicht niedergeschrieben wur-
de, dass der Hinweis „Ausgeschlossen“ hinter
seinem Namen im Protokoll der Gemeinderats-
sitzung vom 08.11.2012 zu streichen ist.
Auch die Definition „Bittet, den Saal zu verlas-
sen“ ist nach Auffassung von Herrn Thielen
nicht die richtige Formulierung.
Einwohnerfragestunde
Eine Zuhörerin unterrichtet den Gemeinderat,
dass die seitliche Dachrinne der Leichenhalle
entlang des Treppenaufganges undicht ist und
Regenwasser heruntertropft.
Ein Zuhörer verweist auf den schlechten Zustand
des Weges zwischen Radler und Schafstall.
Ortsbürgermeister Link ist der Auffassung, den
Verursacher zur Beseitigung der Mängel aufzu-
fordern.
Aus dem Gemeinderat kommt die Überlegung,
diese Thematik als Tagesordnungspunkt in die
nächste Gemeinderatssitzung aufzunehmen
und darüber zu beraten.
Ein Bürger beschwert sich über den Hundekot

RehbornRehborn

MeisenheimMeisenheim

auf und entlang des Radweges, insbesondere
entlang des Glanufers in der Mühlstraße.
Ortsbürgermeister Link fragt nach den Verursa-
chern; es wird niemand namentlich benannt.
Herr Link regt an, Hinweisschilder zu beschaf-
fen. Auch die Veröffentlichung im Amtsblatt
der Verbandsgemeinde Meisenheim zeigt sei-
ner Meinung nach Wirkung und findet weitere
Veröffentlichungen für sinnvoll.
Ein Ratsmitglied gibt zu bedenken, dass der
Hundekot auf den Wiesen eine Schädigung des
Futters in sich birgt. Er fragt noch, ob die Anle-
gung eines oder mehrerer öffentlichen Plätze
für die Verrichtung der Hundenotdurft nicht
sinnvoll wäre.
Herr Wiederspan teilt dem Gemeinderat mit,
dass er schon mehrfach angesprochen wurde
bezüglich der Anlegung eines neuen, größeren
Sandkastens auf dem Spielplatz. Die Kinder
spielen zumeist nur im Sand unter den Spiel-
geräten. Nach Auffassung eines Ratsmitgliedes
wäre zu überlegen, ob ein weiterer Sandkasten
mit grobem Sand eine Alternative wäre.
Neufestsetzung des Überschwemmungsgebie-
tes am Glan; Stellungnahme
Ortsbürgermeister Link unterrichtet den Ge-
meinderat, dass am 19.04.2012 um 11.30 Uhr
ein Ortstermin mit der SGD Nord zur Deich-
schau stattfindet. Treffpunkt ist an der Mühle
Schmidt.
Die Stellungnahme der Verbandsgemeinde
Meisenheim wird um einen Rehborner Teil er-
gänzt; wegen der kurzen Abgabefrist formu-
liert der Ortsbürgermeister und unterrichtet
den Rat. Die betroffenen Anlieger der Haupt-
straße werden unterrichtet.
Evt. soll eine Umwandlung von Ackerflächen in
Grünflächen entlang des Glan erfolgen. Dabei
ist laut einem Ratsmitglied die Grünflächener-
haltungspflicht nach den Subventionsrichtlini-
en zu beachten.
Reparatur der Buswartehalle am Turnplatz;
Beratung Beschlussfassung
Der Zustand der Buswartehalle am Turnplatz
ist seit geraumer Zeit unbefriedigend. Die Ko-
sten für einen Neubau belaufen sich laut einer
mehrere Jahren alten Berechnung auf rund
20.000 €, die im Haushalt der Gemeinde nicht
dargestellt werden können.
Der Gemeinderat stimmt der Instandsetzung
der Buswartehalle am Turnplatz mit der Innen-
verkleidung mit Kunststoffplatten sowie der
Außenverkleidung mit Wellblechplatten zu.
Windpark Rehborn; hier: Information
Ortsbürgermeister Link informiert den Ge-
meinderat über den Planungsstand zur Errich-
tung des Windparks.
Fast alle 220 Unterschriften von Grundstücksei-
gentümer liegen vor. Zur Erlangung der restli-
chen Unterschriften ist die Firma JUWI weiter-
hin aktiv.
Nach heutigem Stand kann die Gemeinde mit
jährlichen Pachteinnahmen von 280.000 Euro
rechnen.
Die beschlossene Erweiterung des Planungsge-
bietes im Flächennutzungsplan ist erwartungs-
gemäß durch die Kreisverwaltung abgelehnt
worden. Hintergrund dazu ist eine Diskrepanz
zwischen dem alten, noch geltenden sowie
dem künftigen Raumordnungsplan und den
künftigen gesetzlichen Vorschriften des LEP IV.
Die Errichtung einer Stromtankstelle im Wert
von 5000 Euro als Spende an die Gemeinde
wurde von der Firma Juwi zugesagt. Ob diese
Tankstelle sinnvoll ist, wird noch beraten.

Als Tagesordnungspunkt in einer der nächsten
Gemeinderatssitzungen soll die Gründung ei-
ner Genossenschaft im Zusammenhang mit der
Errichtung des Windparks erörtert werden.
Der erste von drei Teilen des Bebauungsplanes
Windpark soll Ende des Jahres abgeschlossen
sein, so dass Anfang kommenden Jahres mit
dem Bau der ersten WEA auf Rehborner Ge-
markung begonnen werden könnte.
Die Errichtung von WEA auf Unkenbacher Ge-
markung tangiert Rehborner Wirtschaftswege.
Da die beiden WEA um 30 Meter verschoben
wurden, unterschrieb der Ortsbürgermeister
angepasste Verträge. Durch die Verschiebung
ergibt sich keine Änderung für die Rehborner
Windräder. Der Baubeginn der Unkenbacher
WEA soll noch in diesem Jahr sein.
Stellungnahme zur Fortschreibung des Landes-
entwicklungsplanes IV „Erneuerbare Energien“
Die Landesregierung setzt die in der Koaliti-
onsvereinbarung festgelegten politischen Ziele
in Bezug auf den Klimawandel, den Ausbau er-
neuerbarer Energien und insbesondere den
Ausbau der Windenergienutzung um. Danach
ist die Stromerzeugung aus Windkraft bis zum
Jahr 2020 zu verfünffachen, der Beitrag aus der
Photovoltaik auf über 2 Terrawattstunden zu
erhöhen und damit bilanziell bis zum Jahr 2030
100 % des Strombedarfs aus erneuerbaren En-
ergien zu decken.
Der Ortsgemeinderat stimmt der Stellungnah-
me der Verbandsgemeinde Meisenheim zur Fort-
schreibung des Landesentwicklungsplanes IV zu.
Neufassung der Satzung über die Erhebung
von Hundesteuer, Information
Zur Neufestsetzung der Hundesteuer und vor-
hergehender Beratung in den Fraktionen er-
halten die Ratsmitglieder Informationen durch
Ortsbürgermeister Link:
Die Gemeinderatsmitglieder diskutieren über
die verschiedenen Vorschläge zur Steuerhöhe.
Es soll zunächst nach einer Handhabung ge-
sucht werden, wie man alle tatsächlich gehal-
tenen Hunde ermitteln kann. Evtl. ist eine Re-
gistrierung über die Hundemarke möglich.
Über den Tagesordnungspunkt wird in einer
der nächsten Sitzungen abschließend beraten
und beschlossen.
Aufwandsentschädigung für den Schriftführer
der Ortsgemeinde
Ein Beschluss wird zurückgestellt.
Der Ortsbürgermeister soll zunächst die Ent-
schädigungsmodalitäten anderer Verbandsge-
meinden klären.
Verschiedenes, Anfragen aus dem Rat
Die vorhandenen Vogelhäuschen der Gemein-
de am Friedhof und in der Gemarkung sind ka-
putt. Es wurden je zwei neue Häuschen von
den Familien Gräff/Glanz und Link gespendet.
Von Viktor Wiederspan wurden zwei Vogel-
häuschen gebaut.

Arbeitseinsatz
im Dorfgemeinschaftshaus
Am Samstag, dem 02.06.2012 ab 09.00 Uhr,
starten wir einen Arbeitseinsatz im Dorfge-
meinschaftshaus.
Alle freiwilligen Helfer sind willkommen.
Sittel, Ortsbürgermeister

SchmittweilerSchmittweiler
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Jahresrechnung 2008 der
Ortsgemeinde Schweinschied
Auf Empfehlung des Rechnungsprüfungsaus-
schusses hat der Ortsgemeinderat der Ortsge-
meinde Schweinschied in seiner Sitzung am
10.05.2012 gemäß § 114 Abs. 1 i.V.m. VV Nr. 2
zu § 114 GemO1 die Abnahme der Jahresrech-
nung 2008 beschlossen. In gleicher Sitzung
wurde dem Ortsbürgermeister, den Ortsbeige-
ordneten (soweit sie den Ortsbürgermeister
vertreten haben), dem Bürgermeister und den
Beigeordneten (soweit sie den Bürgermeister
vertreten haben) der Verbandsgemeinde Mei-
senheim die Entlastung erteilt.
Die Jahresrechnung, der Rechenschaftsbericht
und sämtliche Anlagen gem. § 114 Abs. 2 Satz
2 GemO liegen zur Einsichtnahme bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Meisenheim, Ober-
tor 13, Zimmer 13, in der Zeit vom 25.05.2012
bis 05.06.2012, während der allgemeinen Öff-
nungszeiten (Montags - Mittwochs von 08.30
Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr;
Donnerstags von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr; Freitags von 08.30 Uhr
bis 12.30 Uhr) öffentlich aus.
1 Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz

Bericht über die Sitzung
des Gemeinderates Schweinschied
vom 10.05.2012
Beratung und Beschluss über den Jahresab-
schluss zum 31.12.2008
Der Gemeinderat beschließt, aufgrund der ein-
stimmigen Empfehlung des Rechnungsprü-
fungsausschusses der Ortsgemeinde Schwein-
schied und eigener Bewertung, den Jahresab-
schluss zum 31.12.2008 nebst Anhang und
Schlussbilanz der Ortsgemeinde Schweinschied.
Anhebung der Hundesteuersätze und Anpas-
sung der aktuellen Hundesteuersatzung
Nachdem bereits in der letzten Sitzung im Fe-
bruar 2012 das Thema angesprochen wurde,
beschließt der Gemeinderat die Neufassung
der Hundesteuersatzung mit folgenden Hebe-
sätzen:
1. Hund 25,00 €
2. Hund 35,00 €
3. Hund 45,00 €
Gefährliche Hunde:
1. Hund 250,00 €
2. Hund 350,00 €
3. Hund 450,00 €
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan nebst
Anlagen und Bestandteilen 2012
Der Gemeinderat beschließt die vorliegende
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan nebst An-
lagen und Bestandteilen für das Jahr 2012 der
Ortsgemeinde Schweinschied.
Beschaffung einer Kehrmaschine für die Orts-
gemeinde
Der Vorsitzende beantragt die Beschaffung ei-
ner neuen Kehrmaschine für die Ortsgemeinde
Schweinschied. Die Finanzierung soll aus dem
Gemeindehaushalt erfolgen. Dem Antrag auf
Beschaffung wurde einstimmig zugestimmt.
Mitteilungen und Anfragen
Gemeindekonzeption:

SchweinschiedSchweinschied
giegenossenschaft auf Grundlage einer Bro-
schüre der „Agentur für Erneuerbare Energie“
aus Berlin vor. Dabei werden die Vor- u. Nach-
teile einer Zentralen Energie-Versorgung von
kleinen Gemeinden anhand des dargestellten
Beispiels, der Gemeinde „Lieberhausen“, be-
sprochen und diskutiert. Nach Abschluss der
Diskussion schlägt der Vorsitzende vor, das
Thema in der nächsten Gemeinderatssitzung
auf die Tagesordnung zu setzen und darüber
zu beschließen, ob dieses Projekt auch in unse-
rer Gemeinde angegangen werden sollte bzw.
umgesetzt werden könnte.
Der Vorsitzende informiert über die Anschaf-
fung eines neues Schau- u. Informationskas-
tens für die Ortsgemeinde, der am Dorfplatz
angebracht wurde.
Der Vorsitzende informiert über die Jugend-
sammelwoche des Landesjugendringes Rhein-
Pfalz.
Der Vorsitzende informiert über die Möglich-
keit, dass die Ortsgemeinde einen Antrag auf
Anerkennung als Investitions- und Maßnah-
menschwerpunktgemeinde stellen kann. Wie
bereits in der Februarsitzung im Rahmen der
Teilnahme an der Maßnahme „Unser Dorf hat
Zukunft“ besprochen, stellt die Ortsgemeinde
in diesem Jahr keinen Antrag.
Der Vorsitzende informiert über die Abwä-
gungsergebnisse von der Planungsgemein-
schaft Rheinhessen-Nahe vom 30.03.2012 zum
erneuten Anhörungsverfahren des Raumord-
nungsplans (ROB) – Teilplan Windenergienut-
zung.
Zusammenfassend wurden alle Eingaben der
Ortsgemeinde nur mit dem Beschluss „es wird
zur Kenntnis genommen“ bewertet
Einwohnerfragestunde
Ein Ratsmitglied informiert den Gemeinderat
über das weitere Vorgehen bei den zurzeit an-
gestrebten Bemühungen im Rahmen der Ver-
waltungsreform.
Ein Ratsmitglied fordert, dass die Gemeinde
Anträge hinsichtlich des Straßenausbaues
von Schweinschied bis Jeckenbach bei den zu-
ständigen Straßenbaulastträgern stellt, da die-
se in einem unzumutbaren Zustand seien.
Ein Bürger weist auf den übermäßigen Befall
der Bäume (überwiegend Obstbäume) auf der
Gemarkung mit Misteln hin und befürchtet,
dass auch die jungen Obstbäume befallen wer-
den. Er bittet bei den Eigentümern und den zu-
ständigen Behörden auf die Situation hinzu-
weisen.

Sprechstunde der
Frauenbeauftragten der
Verbandsgemeinde Meisenheim
Die Sprechstunde der Frauenbeauftragten der
Verbandsgemeinde Meisenheim findet mitt-
wochs in der Zeit von 16.00 bis 17.00 Uhr im
Verwaltungsgebäude, Obertor 13, Zimmer 25,
Tel. 12176, statt.

GleichstellungsstelleGleichstellungsstelle

Es wurde am Sonntag, dem 11.03.2012 zu einer
Gemeindeversammlung eingeladen. In der Ver-
sammlung, aber auch im Nachgang wurden
viele Impulse aus den Reihen der Mitbür-
ger(innen) gemacht. In einem ersten Gemein-
debrief vom April diesen Jahres wurden die Er-
gebnisse durch den Ortsbürgermeister zusam-
mengefasst und auf Punkte eingegangen, die
bereits umgesetzt bzw. sich in der Umset-
zungsphase befinden.
Fester Termin zur freien und altersunabhängi-
gen Nutzung der Kegelbahn wurde umgesetzt:
der Vorsitzende des Fördervereins der Feuerwehr
hat feste Monatstermine bekanntgegeben.
Nutzung des Jugendraumes für unsere „neue“
Jugend – wurde umgesetzt und eine Regelung
getroffen. Dem Wunsch der Nutzung ab 10
Jahren wurde keine Rechnung getragen.
Jugendausschuss /-parlament / Anhörung beim
Gemeinderat – wurde umgesetzt. Die Jugendli-
chen haben ab sofort Gelegenheit, -auf An-
trag- vor jeder Gemeinderatssitzung ihre Punk-
te/ Wünsche in einer vorgelagerten Sitzung
vorzutragen.
Erstellung einer Chronik mit „Alten Hausna-
men“ – wurde umgesetzt. Ehrenamtlich wurde
die Chronik erstellt und wird nun auf der Ho-
mepage zum Download und auch über den
Ortsbürgermeister in Papierform angeboten.
Es sollte ein fester Ansprechpartner für alle
Ideen und Anträge bekannt und benannt sein:
- wurde umgesetzt. Der Ortsbürgermeister hat
sich bereit erklärt, als Ansprechpartner, Koordi-
nator und Vermittler zu fungieren.
Alle Aktivitäten noch mehr öffentlich über ver-
schiedene Wege bekanntmachen (Aushänge
Dorfplatz, Gemeindehaus, Handzettel, Amts-
blatt und Homepage) – befindet sich in der
Umsetzung: der Infokasten der Gemeinde am
Dorfplatz wurde wegen Beschädigung erneu-
ert und umgestaltet. Das Medium „Handzet-
tel“ wird verstärkt genutzt und auch über das
Internet (unserer Gemeindehomepage:
www.mein-schweinschied.de)
werden alle Termine bekannt gegeben.
Bessere Handyanbindung – zurzeit kann nur
O2/E-Plus in Schweinschied empfangen wer-
den – wurde bereits angegangen. Der Orts-
bürgermeister hat die Telecom/T-Mobile in
Bonn angeschrieben und die Situation in unse-
rer, sowie den Nachbargemeinden dargestellt,
Antwort steht jedoch noch aus.
Mehr Wohnraum (Bauplätze, Umnutzung
landwirtschaftlicher Gebäude) schaffen, damit
Bevölkerung wachsen kann – wurde bereits an-
gegangen, gemeindeeigene Bauplätze wurden
auf verschiedenen Ebenen angeboten. Ansons-
ten kann diese Problematik nur mittel- u. lang-
fristig behoben werden, da man zwingend auf
private Grundstückseigentümer angewiesen ist.
Der Wasserlauflauf entlang des Weges an der
Abwieserweide konnte aus terminlichen Grün-
den noch nicht gereinigt werden.
Am Friedhof wurde die Kies-/Splittkiste durch
ein ortsansässiges Unternehmen kostenneutral
erneuert. Die Ortsgemeinde hat neuen Kies
eingefüllt, der wieder allen Gemeindemitglie-
dern für die Nutzung auf dem Friedhof zur
Verfügung steht.
Gründung einer Energiegenossenschaft, mit
dem Ziel der Errichtung einer Holzhackschnit-
zelheizung für die gesamte Gemeinde
Schweinschied.
Der Vorsitzende stellt das Konzept einer Ener-

Bitte beachten Sie für Ihre Amtsblatt-
Artikel unsere e-Mail-Adresse

amtsblatt@meisenheim.de
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Landfrauen Abtweiler
Am Donnerstag, dem 31.05.2012 um 19.30 Uhr,
laden die Landfrauen Abtweiler zur Jahres-
hauptversammlung ein.
Bei schönem Wetter findet diese auf dem Hüh-
nerhof bei Bianka Bachmann mit Grillen statt.
Treffpunkt Dorfmitte zur Bildung von Fahrge-
meinschaften. Bei schlechtem Wetter findet die
Versammlung wie gewohnt im Bürgerhaus statt.

FC Schmittweiler-Callbach
Siehe unter Schmittweiler!

Landfrauen Hundsbach
Am Donnerstag, dem 24.05.2012, möchten wir
nach Kirn zum Eisessen fahren.
Wir treffen uns um 18.30 Uhr an der Bushalte-
stelle.
Wie immer sind Nichtmitglieder herzlich will-
kommen.

FSV Rehborn
Wer hat Interesse am Tischtennis?
Siehe unter Rehborn!

Regelmäßige Stadtführungen
an Sonn- und Feiertagen
Jeden Sonn- und Feiertag bis Ende Oktober be-
ginnt um 14.30 Uhr eine etwa 90-minütige
Stadtführung vor der Schlosskirche in Meisen-
heim.
Sie ist für Einzelpersonen und kleinere Grup-
pen gedacht. Erwachsene bezahlen 3,50 €, Kin-
der bis 15 Jahre 1,50 €.
Es gibt Vieles zu erzählen und Altes und Neues
innerhalb der Stadtmauer zu entdecken.

Kleinfeldturnier in Desloch
Das diesjährige Kleinfeldturnier der SG Meisen-
heim/Desloch/Jeckenbach findet am Samstag,
dem 02.06.2012 ab 09.00 Uhr, in Desloch statt.
Das Mindestalter für Teilnehmer beträgt 14
Jahre.
Anmeldungen und Teilnahmeunterlagen sind
erhältlich bei:
Erhard Mettner, Hauptstr. 25, 55592 Desloch
Tel.: 0 67 53 / 32 27, Fax: 0 67 53 / 96 28 08
Email: erhard.mettner@sg-meisenheim.de
oder unter www.sg-meisenheim.de/

NichtamtlicheNichtamtliche
NachrichtenNachrichten

AbtweilerAbtweiler

CallbachCallbach

MeisenheimMeisenheim

LettweilerLettweiler

HundsbachHundsbach

Aktivitäten
des Pfälzerwaldvereins
Am Pfingstmontag, dem 28.05.2012, ist die
Teilnahme an der Maikur in Wolfstein geplant.
Dieser Wandertag hat lange Tradition und ist
über die Grenzen Wolfsteins, vor allem in Rich-
tung Kaiserslautern bekannt. Die Strecke ist am
Anfang anspruchsvoll, da es auf den Schmel-
zerkopf hinauf geht. Hat man dieses geschafft,
geht es nur bergab. Zwischendrin (im Wald)
werden am der CVJM Hütte, Am Laufhauser-
weiher oder am Schützenhaus gutes aus der
Pfälzer Küche und musikalische Unterhaltung
angeboten. Abfahrt ist um 09.00 Uhr vom Park-
platz An der Bleiche. Wanderführer ist Klaus
Schmell.
Am Sonntag, dem 24.06.2012, wird die 2. Etap-
pe des Pfälzer Weinsteiges von Bad Dürkheim
nach Deidesheim gewandert. Diese Etappe
gehört mit ca. 12 Kilometern zu der „leichtes-
ten“, hat aber nicht weniger an herrlicher
Landschaft und Aussichten zu bieten. Bezüg-
lich der Hin- und Rückfahrt, welche mit dem
Zug ab Lauterecken erfolgen soll, bittet der
Wanderführer (Klaus Schmell 964325 oder
3697) um Anmeldung.
Alternativ hat der Pfälzerwaldverein Jetten-
bach zu einem Wandertag am 24.06.2012 ein-
geladen. Hier werden zwei kleine Strecken mit
einer Gehzeit von 1,5 Stunden angeboten. In
der Musikantenlandhalle, werden die Wande-
rer „musikalisch bewirtet“. Da diese Wande-
rung nicht im Wanderplan vorgesehen war,
wird auch um eine Anmeldung an Klaus
Schmell gebeten.
Familienwandertag
Die Pfälzerwälder laden zum ersten Familien-
wandertag, am Sonntag, dem 08.07.2012, nach
Breitenheim in die Grillhütte ein. Die Wande-
rung führt durch die Jeckenbach auf dem Rad-
weg nach Breitenheim und über die Hub
zurück nach Meisenheim. Selbstverständlich
können auch „Teilstrecken“ gegangen werden.
Auf Bestellung wird in der Hütte gegrillt, es
kann aber auch Rucksackverpflegung mitge-
bracht werden. Kaffee und Kuchen wird be-
reitgestellt. Um planen zu können, bittet der
Vorstand um Anmeldung bei Edgar Hinz
(3343).
Zu allen Wanderungen sind wie immer Gäste
herzlich willkommen.

FSV Rehborn
Wer hat Interesse am Tischtennis?
Siehe unter Rehborn!

TV 1902 Raumbach e.V.
Bouleabteilung
BOULESAISON ERÖFFNET
Die Boulesaison 2012 ist seit dem 10.05.2012
eröffnet! Geboult wird ab sofort jeden Don-
nerstag ab 19.30 Uhr. Treffpunkt ist die Boule-
anlage hinter der TV-Halle.
Für Rückfragen steht der Boulewart Guido Gill-
mann (06753/2283) zur Verfügung.
VERBANDSGEMEINDE-BOULETURNIER
Am Donnerstag, dem 07.06.2012 (Fronleichnam),
veranstaltet der TV Raumbach das diesjährige
Verbandsgemeinde Bouleturnier.

RaumbachRaumbach

Anmeldungen zum Spiel ab 09.30 Uhr
Spielbeginn / Eröffnung ab 10.00 Uhr
Gespielt wird Doublette nach Schweitzer System.
Als Team sind auch Elternteile mit ihren Kin-
dern gerne willkommen.
Als Zwischenrunde wird jeweils der „Karlsberg-
Superwurf“ für die Spieler und Zuschauer ver-
anstaltet.
Für das leibliche Wohl mit Steaks und Würst-
chen vom Grill sowie Kaffee und Kuchen ist wie
immer bestens gesorgt.
Über zahlreiche Gäste aus Raumbach und von
nah und fern freut sich
Die Bouleabteilung des TV-Raumbach.
Für Rückfragen steht der Boulewart Guido Gill-
mann (Tel. 06753/2283) zur Verfügung.
Abteilung Kinderturnen
ÜBUNGSLEITER GESUCHT
Der TV Raumbach sucht für seine Kinderturn-
abteilung einen neuen Übungsleiter für ca. 1
bzw. 2 Stunden / Woche.
Bei Interesse steht der erste Vorsitzende Holger
Thunig (Tel. 06753 / 94660) zur Verfügung.

FSV Rehborn
Wer hat Interesse am Tischtennis?
Siehe unter Rehborn!

FSV Rehborn
Wer hat Interesse am Tischtennis?
Der FSV Rehborn bietet allen interessierten, er-
wachsenen Hobby-Tischtennisspielern an, ab
sofort bis zunächst zum Beginn der Sommerfe-
rien jeweils dienstags von 19.00 Uhr an in der
kleinen Turnhalle der Realschule plus Tischten-
nis zu spielen. Tischtennistische, Netze, Bälle
und Schläger sind vorhanden. Mitzubringen
sind Hallenschuhe und Sportbekleidung.
Bei Interesse kann nach den Sommerferien an
einem anderen Wochentag trainiert werden.
Die Übungsstunden für Jugendliche und für
die Aktiven finden bis zu den Ferien zu den ge-
wohnten Zeiten statt.
Anmeldung und weitere Informationen bei
Michael Reupke (Tel.: 06753/6158)
Fußball:
Freitag, 25.05.2012 19.00 Uhr
AH VfL Simmertal – AH SG Rehborn/Lettweiler
Sonntag, 27.05.2012 11.00 Uhr
Meisterschaftsspiel der B-Juniorinnen Bezirksli-
ga: TSG Idar-Oberstein – FSV Rehborn

TC Rehborn
Turnierbeginn bei der 24. Rehborner Dorfmei-
sterschaft im Boule am Pfingstmontag, dem
28.05.2012, ist um 10.30 Uhr.

Sommerfest
Förderverein FFW Reiffelbach
Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr
Reiffelbach lädt zum diesjährigen Sommerfest
am 02. und 03. Juni an der Grillhütte hinter
dem Gerätehaus ein.
Samstag:
ab 18.00 Uhr gemütliches Beisammensein

ReiffelbachReiffelbach

RehbornRehborn
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Sonntag:
ab 10.00 Uhr Frühschoppen
11.00 Uhr Beförderungen
ab 12.00 Uhr Mittagessen
(u.a. mit selbstgemachtem Schaschlik)
ab 13.30 Uhr beginnt das Torwandschießen für
Jung und Alt mit anschließender Preisverlei-
hung
ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen beim Frauen-
singkreis im Dorfgemeinschaftshaus

Einladung zur
Vorbereitung des Dorffestes
Das diesjährige Dorffest am 23./24.6. naht!
Der Vorstand des Fördervereins „Ortsgemeinde
Reiffelbach e.V.“ lädt darum alle Interessierten
zum nächsten Treffen zur Vorbereitung des
Festes am 29.05., um 19.30 Uhr ins Dorfge-
meinschaftshaus ein.
Hier sollen letzte organisatorische Absprachen
getroffen und die Helferliste komplettiert wer-
den.
Wir freuen uns auf zahlreiche Mitplaner!
Der Vorstand

FC Schmittweiler-Callbach
Aufstiegsspiele der Herren
Kreisliga Nahe Ost II
Donnerstag, 24.05.2012, 19.00 Uhr,
in Schmittweiler
FC Schmittweiler-Callbach -
SG Braunweiler/Sommerloch
Montag, 28.05.2012, 15.00 Uhr,
in Sommerloch
SG Braunweiler/Sommerloch -
FC Schmittweiler-Callbach

Naturschutzrechtliche Allgemein-
verfügung zur Anordnung von
Pflegearbeiten in Naturschutzge-
bieten, geschützten Landschafts-
bestandteilen, Naturdenkmalen
und weiteren naturschutzwürdi-
gen Flächen (Pauschalschutz nach
§ 30 BNatSchG) vom 14.05.2012
Gemäß § 46 des Landesnaturschutzgesetzes
(LNatSchG) vom 28.09.05 (GVBl. S. 387) i.V.m. §
65 des Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG)
vom 29.07.09 (BGBl.I,.S.2542) i.V.m. § 35 S.2
und 41 des Verwaltungsverfahrensgesetzes
vom 23.01.2003 (BGBl. I., S.102), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 14.08.09 (BGBl. I,
S.2827) wird in folgenden Naturschutzgebie-
ten, geschützten Landschaftsbestandteilen
und weiteren naturschutzwürdigen Flächen
(Pauschalschutz nach § 30 BNatSchG) die
Durchführung bzw. Duldung von Pflegearbei-
ten zur Verbesserung der ökologischen Wer-
tigkeit von besonders schützenswerten Biotop-
flächen in den Jahren 2012-2016 angeordnet:
Bremroth:
Gemarkung Altenbamberg,

SchmittweilerSchmittweiler

Mitteilungen andererMitteilungen anderer
Behörden/StellenBehörden/Stellen

Flurstücke 705-1345 und Gemarkung Fürfeld,
Flur 20
Kaiserberg, Allenberg,
Gemarkung Breitenheim, Flur 1-5 und 15;
Gemarkung Bruch, Herzerech, Bromerech und
Schmetzel:
Jeckenbach, Flur 3 und 5 und Gemarkung Des-
loch, Flur 10, Flurstücke 24/1 und 27/1
Callbacher Hänge:
Gemarkung Callbach, Brandskopf: Flurstücke
1105-1213/1 und 1543/1-1646 und Gemarkung
Meisenheim, Flur 1-4)
Maienberg:
Gemarkung Rehborn, Flurstücke 3158/3-4008
Hasenkopf:
Gemarkung Rehborn, Flurstücke 445-616/3 und
Gemarkung Odernheim, Flurstücke 3830-3875
Hellersberger Hang:
Gemarkung Odernheim, Flurstücke 3322-
3327/1, 3467, 3605-3687
Langerberg:
Gemarkung Odernheim, Flurstücke 695-818/3
und 4212/1-4989/2
Flachsberg:
Gemarkung Martinstein, Flur 1 und 4; Gemar-
kung Weiler, Flur 18 und Gemarkung Simmert-
hal, Flur 16 und 18
Domberg, Eckeskehl, Kalkeler Rech:
Gemarkung Bad Sobernheim, Flur 19, 20, 25,
27, 28, 39-41, 45, 47, 48
Ruheschied:
Gemarkung Staudernheim, Flur 6 und 8
Staudernheimer Hang östlich der Eisenschmelze:
Gemarkung Staudernheim, Flur 4 und 5
Gangelsberg:
Gemarkung Duchroth, Flurstücke 705-1345
und Gemarkung Oberhausen, Flurstücke 1-235
Heimberg, Mühlenberg, Nahegau:
Gemarkung Schlossböckelheim, Flur 9, 11, 12,
19-26, 28 und 49, Gemarkung Waldböckel-
heim, Flur 21, 23, 24, 28, 31-33 und 49
Auf dem Harsten:
Gemarkung Niederhausen, Flur 11, Flurstücke
72, 75, 79 und Flur 5, Flurstücke 38/4 – 38/8,
370/38 – 410/38, 481/38
Naturschutzgebiet Rotenfels u. Erweiterungs-
flächen:
Gemarkung Traisen, Flur 4 und 6, Gemarkung
Hüffelsheim, Flur 16
Naturdenkmal Kafels u. Nachbarflächen:
Gemarkung Norheim, Flur 1, 2 und 8
Bäder:
Gemarkung Frei-Laubersheim, Flur 2
Naturschutzgebiet Am Vogelsgesang:
Gemarkung Frei-Laubersheim, Flur 6
Galgenberg:
Gemarkung Neu-Bamberg, Flur 5, Flurstück 49
Mühlberg:
Gemarkung Neu-Bamberg, Flur 4, Flurstück 147
Würfelnatterbiotope im Nahetal zw. Staudern-
heim u. Bretzenheim:
unbewirtschaftete Naheuferbereiche in ver-
schiedenen Gemarkungen
Auf dem Scheerwald:
Gemarkung Laubenheim, Flur 6, Flurstücke
107, 144
Sponsheimer Berg:
Gemarkung Laubenheim, Flur 4, Flurstücke 3-8,
26,27, 32, 95-99, 107, 223, 225, 244 und Flur 5,
Flurstück 101.
Noch bewirtschaftete Flächen sind von den
Biotoppflegearbeiten nicht betroffen.
Ebenso werden keine Pflegemaßnahmen auf
Flächen durchgeführt, deren Eigentümer bei
der Kreisverwaltung Bad Kreuznach Wider-

spruch gegen die Durchführung der Arbeiten
einlegen.
Die Pflegearbeiten werden in erster Linie als
Entbuschungsarbeiten zum Freistellen ver-
buschter Flächen, Abräumen von nicht mehr
genutzten Weinbergen und als Schafbewei-
dungen oder Mahd zum Freihalten von offe-
nen Flächen ausgeführt. Grundlage für die
Durchführung der Pflegearbeiten sind die Vor-
gaben der Pflege- und Entwicklungsplanungen
des Landesamtes für Umwelt, Wasserwirtschaft
und Gewerbeaufsicht Rheinland-Pfalz.
Die erforderlichen Pflegearbeiten werden von
dem durch das Landesamt für Umwelt, Wasser-
wirtschaft und Gewerbeaufsicht beauftragten
Biotopbetreuer geleitet und in Zusammenar-
beit mit örtlichen Landwirten, Landespflege-
verbänden, Fachfirmen und Forstarbeitern aus-
geführt.
Den jeweiligen Eigentümern der gepflegten
Flächen entstehen keine Kosten.
Diese Allgemeinverfügung wird am auf die öf-
fentliche Bekanntmachung folgenden Tag
wirksam.
Der gesamte Wortlaut der Allgemeinverfü-
gung und ihre Begründung kann bei der Kreis-
verwaltung Bad Kreuznach, Amt für Umwelt-
schutz und Veterinärwesen, 55543 Bad Kreuz-
nach, Dienstgebäude Salinenstr. 56, Zimmer
104 im 1. OG zu den üblichen Öffnungszeiten
(Mo-Frei: 8.00 – 12.00 Uhr, nachmittags nach
vorheriger terminlicher Vereinbarung) einge-
sehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erho-
ben werden. Der Widerspruch ist schriftlich
oder zur Niederschrift bei der Kreisverwaltung
Bad Kreuznach, Salinenstr. 47, 55543 Bad
Kreuznach, einzulegen.
Die Frist gilt auch als gewahrt, wenn der Wi-
derspruch bis zu diesem Zeitpunkt bei dem
Kreisrechtsausschuss Bad Kreuznach, Salinen-
str. 47, 55543 Bad Kreuznach, eingeht.
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs ist
die Widerspruchsfrist (S.1) nur gewahrt, wenn
der Widerspruch noch vor Ablauf dieser Frist
bei der Kreisverwaltung bzw. beim Kreisrechts-
ausschuss Bad Kreuznach, Salinenstr. 47, 55543
Bad Kreuznach, eingeht.
Bad Kreuznach, den 14.05.12
Kreisverwaltung Bad Kreuznach
In Vertretung Hans-Dirk Nies
1. Kreisbeigeordneter

Tipps für Schüler und Studenten:
Ferienjobs sind sozialabgabenfrei
Wer in den Ferien sein Taschengeld mit einem
Job aufbessern will, zahlt daraus meist keine
Beiträge zur Renten-, Kranken-, Pflege- und
Arbeitslosenversicherung – der Ferienjobber
kann seinen ganzen Verdienst behalten.
Dabei muss es sich aber um einen „echten“ Fe-
rienjob handeln, bei dem die Beschäftigung
kurzfristig, also von Beginn an auf maximal 50
Arbeitstage oder zwei Monate im Jahr be-
grenzt ist. Dann zahlen weder Ferienjobber
noch Arbeitgeber hierfür Sozialabgaben - egal,
was verdient wird.
Wer länger als zwei Monate arbeitet, dabei
aber nur bis zu 400 Euro monatlich verdient,
wird zum „Minijobber“. Der Arbeitgeber mel-
det ihn bei der Minijob-Zentrale und zahlt für
ihn eine Pauschale von derzeit 30 Prozent des
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Entgelts. Davon gehen 15 Prozent an die Ren-
tenversicherung. Der Minijobber selbst muss
keine Sozialversicherungsbeiträge zahlen. Er
kann aber die Rentenbeiträge, die der Chef für
ihn zahlt, aus eigener Tasche auf den vollen
Beitragssatz von derzeit 19,6 Prozent auf-
stocken. Sein Vorteil dabei: Mit 18,40 Euro Mo-
natseinsatz bei einem 400-Euro-Job sichert er
sich den vollen Schutz der Rentenversicherung.
Damit erhöht er seine spätere Rente oder kann
früher in Rente gehen. Bei Krankheit oder Un-
fall kann er auch Reha-Leistungen oder eine Er-
werbsminderungsrente erhalten und er kann
sich die staatliche Förderung für die Riester-
Rente sichern.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen
Rentenversicherung Rheinland-Pfalz in Speyer
oder bei den Auskunfts- und Beratungsstellen
in Mainz, Am Brand 31 und in Bad Kreuznach,
Europaplatz 5 - persönlich oder über das ko-
stenfreie Servicetelefon unter 0800 100048 016
und im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung-rlp.de.
Gerne vereinbaren die Berater auch feste Ter-
mine.

Tag der Offenen Tür
auf dem Kreisjugendzeltplatz
Heimbachtal in Meisenheim
Am 31. Mai 2012, von 10 bis 17 Uhr, können
sich Vertreterinnen und Vertreter von Schulen,
Kitas, Vereinen, Verbänden, Initiativen und an-
dere interessierte Personen direkt vor Ort über
den Kreisjugendzeltplatz Heimbachtal, ober-
halb des Freibades in Meisenheim, informieren.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Kreisjugendpflege bieten an diesem Tag Rund-
gänge an und halten weitere Informationen
bereit.
Der Platz ist für Gruppen von 20 bis ca. 100 Per-
sonen geeignet und hält in den drei Holzkotas
auch feste Unterkunftsmöglichkeiten bereit.
Naturerleben, Spiel- und Sportmöglichkeiten,
Grillen und Backen im Holzbackofen gehören
zum Angebot.
Nähere Informationen finden Sie auf der
Homepage des Landkreises unter dem Link:
http://www.kreisbadkreuznach.de/Kreisjugend
pflege.133.0.html
Schon vormerken: Am 20 Juni 2012 findet ein
Tag der Offenen Tür in der Jugendbildungs-
stätte Schloss Dhaun statt.

Statement von
Landrat Franz-Josef Diel
Heiligsprechung der Hildegard von Bingen
Mit großer Freude hat Landrat Diel davon
Kenntnis genommen, dass Hildegard von Bin-
gen von Papst Benedikt XVI. in den Kalender
der Heiligen der Römisch-Katholischen Kirche
aufgenommen wurde.
Mit der Heiligsprechung der großen Prophetin
und Persönlichkeit, die zu Beginn des 12. Jahr-
hunderts lebte und wegen ihres Glaubens und
ihrer Lebensart über die Jahrhunderte hinweg
für viele Menschen zur Wegweiserin wurde,
findet Hildegard von Bingen die Anerkennung
der Kirche.
Das für damalige Verhältnisse revolutionäre
Wirken einer vielseitig hoch gebildeten Frau
beeinflusst bis heute unser Alltagsleben.
Für die Bürgerinnen und Bürger unserer Hei-
mat wird durch die Heiligsprechung die große

Anziehungskraft Hildegards noch weiter zu-
nehmen. Das Kloster Disibodenberg, wo die
spätere Äbtissin ihre frühen Jahre verbrachte,
wird für viele Interessierte und Gläubige bei ei-
nem Besuch des Landkreises Bad Kreuznach im
Mittelpunkt stehen.
Landrat Diel ist sicher, dass der Landkreis Bad
Kreuznach für Menschen, die sich auf Spuren-
suche an die authentische Wirkungsstätte der
Heiligen begeben, an Attraktivität gewinnt.

Lehr- und Besichtigungsfahrt
des VLF-Simmern nach
Nordpolen/Masuren
Vom Montag, dem 02. Juli bis Montag, dem 09.
Juli 2012 führt der Verein Landwirtschaftlicher
Fachschulabsolventen Simmern eine Lehr- und
Besichtigungsfahrt ins nördliche Polen/ Masu-
ren durch. Wir beginnen mit unserer Besichti-
gungsfahrt in Stettin, weiter über Stolp Dan-
zig. Die einzigartige mittelalterliche Marien-
burg lassen wir nicht aus und fahren weiter
nach Masuren. Hier machen wir eine 2- tägige
Rundfahrt in der herrlichen Seenlandschaft.
Hierbei besuchen wir auch die Wallfahrtskirche
„Heilige Lind“ und die Bunkeranlagen von Hit-
lers Befehlzentrum. Der letzte Besichtigungs-
ort in Polen ist Posen. Mit eingeplant ist auch
die Besichtigung von landwirtschaftlichen Be-
trieben und eines Pferdegestüts. Es sind noch
einige Plätze frei. Weitere Informationen er-
halten sie bei Herrn Vogler 06761-3919 oder
bei der Geschäftsstelle des VLF Tel. 06761-
940281 oder per Fax 06761-940280 oder bei
gabriele.allard@dlr.rlp.de

Erfolg durch Weiterbildung
Fachschule Tourismus Cochem hat noch freie
Plätze
ERFOLG IST VERBUNDEN MIT HERAUSFORDE-
RUNGEN:
Beruflicher Aufstieg, Wiedereinstieg in den Be-
ruf, Festigung der Position, Übernahme eines
Betriebes oder persönliche Weiterentwicklung.
ERFOLG IST KOMPETENZ PLUS PERSÖNLICHKEIT:
Berufsbegleitend und schulgeldfrei fit werden
in betriebswirtschaftlichen Themen wie Marke-
ting, Qualitätsmanagement, EDV, Rechnungs-
wesen/Controlling, Englisch und Persönlichkeit
weiter entwickeln in Kommunikations- und Ar-
beitstechniken.
ERFOLG LEBT VON DER AKTION:
Informieren Sie sich über den Abschluss als
„Staatlich geprüfte/r Betriebsfachwirt/-in für
Tourismus“ an der Berufsbildenden Schule Co-
chem, Ravenéstraße 19, 56812 Cochem per Te-
lefon 02671-91697-404, per E-Mail
rembert.guegel@bbs-cochem.de
oder unter www.bbs-cochem.de.
Melden Sie sich jetzt an - für Ihren ganz per-
sönlichen Erfolg!
Tipp: Info-Abend am 05. Juni 2012, 19:00 Uhr
in der BBS Cochem

Dämmstoffe –
worauf es ankommt
Bei der Entscheidung für den passenden
Dämmstoff hilft der unabhängige Energiebera-
ter der Verbraucherzentrale nach Terminver-
einbarung. Die Beratung ist kostenlos (keine
Vor-Ort-Beratung).
Der Energieberater hat am Donnerstag, den

14.06.12 von 14.15 – 17.15 Uhr Sprechstunde in
Bad Sobernheim in der Verbandsgemeindever-
waltung, Zi. 002, Bahnhofstr. 6. Die Beratungs-
gespräche sind kostenlos. Voranmeldung un-
ter: 0 67 51/81-132.
Für weitere Informationen:
Energieberatungshotline 01805 / 60 75 60 20
(14 Ct/Min. aus dem deutschen Festnetz)
Montags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr,
Dienstags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
Donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr

Informationsveranstaltungen
zur Umstellung auf
ökologischen Landbau
Die Arbeitsgruppe Ökologischer Landbau
Rheinland-Pfalz/Saarland e.V. (AÖL) in Koope-
ration mit dem Kompetenzzentrum Ökologi-
scher Landbau Rheinland-Pfalz (KÖL) laden ein
zu:
Infoveranstaltungen für umstellungsinteres-
sierte Landwirte sowie Gemüse- und Obstbau-
ern auf Bio-Betrieben in Rheinland-Pfalz.
Die Veranstaltungen finden jeweils von 14-17
Uhr statt. Die Betriebsleiter werden über die
Umstellung auf den ökologischen Landbau be-
richten, weitere Themen sind das Programm-
teil Ökologischer Landbau im Umweltpro-
gramm PAULa, die Vermarktung und die Ange-
bote der Öko-Anbauverbände.
Anmeldung bis 2 Tage vor der Veranstaltung ist
erwünscht unter: Tel. (0671) 4 43 19,
Email: aoel.rps@t-online.de
Termine:
1) 30.05, Obsthof Nachtwey, 53501 Gelsdorf,
Bonner Strasse 100, Schwerpunkt: Obstbau
2) 11.06, Bioland-Betrieb Josef Mayer, 55469
Riegenroth Sehnenmühle-Steinbach, Schwer-
punkt(e): Mutterkuh- und Schweinehaltung,
Getreideanbau, Direktvermarktung
3) 13.06, Hof Breit, 54516 Wittlich, Hinter der
Breit, Schwerpunkt(e): bio-dynamischer Land-
bau, Milchvieh, Getreideanbau, Direktvermark-
tung
4) 20.06, Hof Hahlgarten, 56132 Frücht,
Schwerpunkt(e): Milchvieh, Schweinehaltung,
Getreideanbau, Direktvermarktung

Delegierten- und Mitgliederver-
sammlung des Bauern- und Win-
zerverbandes an Nahe und Glan
und des Weinbauverbandes Nahe
am Mittwoch, dem 30. Mai, um 20:00 Uhr
in der Aula des Dienstleistungszentrums länd-
licher Raum, Rüdesheimer Str. 60-68,
55545 Bad Kreuznach
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Kreis-

vorsitzenden Reinhold Kessel
2. Bericht des Weinbaupräsidenten Dr. Thomas

Höfer
3. Bericht des Landwirtschaftsausschussvorsit-

zenden Hans-Willi Knodel
4. Tätigkeitsbericht des Geschäftsführers Wer-

ner Küstner
5. „Herausforderung für die Landwirtschaft

und den Weinbau unter besonderer Berück-
sichtigung der GAP-Reform“
Joachim Rukwied, Präsident des Landesbau-
ernverbandes in Baden-Württemberg e.V.

6. Diskussion
7. Verschiedenes
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Welche Miethöhe
ist regional angemessen?
Kreisverwaltung startet repräsentative Umfra-
ge bei Vermietern
Die Kreisverwaltung möchte einen zuverlässi-
gen und objektiven Überblick gewinnen, wel-
che Mieten für Wohnraum im Landkreis Bad
Kreuznach zu zahlen sind. Deshalb werden in
den nächsten Wochen rund 1.500 Vermieter
angeschrieben und gebeten, einige Fragen zu
Miethöhe und Mietobjekt zu beantworten.
Das Ausfüllen des Fragebogens, der auf eine
DIN-A-4-Seite passt, ist mithilfe des aktuellen
Mietvertrages in wenigen Minuten erledigt.
Zur Rücksendung des Fragebogens liegt ein
adressierter Freiumschlag bei – bequemer
geht’s nicht.
Gefragt wird beispielsweise nach dem Alter so-
wie der Lage, Größe und Ausstattung der Woh-
nung, nach der vereinbarten Kaltmiete, den
Heizungs- und Warmwasserkosten sowie den
sonstigen Nebenkosten. Erster Kreisbeigeord-
neter Hans-Dirk Nies garantiert, dass die ge-
sammelten Informationen ausschließlich ano-
nymisiert erfasst und ausgewertet werden.
Auch das lokale Wohnungsangebot in der Re-
gionalpresse sowie im Internet wird bei der Un-
tersuchung berücksichtigt.
Ein Expertenteam der renommierten Bera-
tungsgesellschaft für Wohnen, Immobilien und
Tourismus mbH Analyse und Konzepte, kurz
„A & K“, erstellt dann aus dem umfangreichen
Datenmaterial, das dem Stand vom 1. März
2012 entsprechen soll, eine fundierte Mietwer-
terhebung. Das Unternehmen beschäftigt sich
seit mehr als 17 Jahren mit Vergleichsmietun-
tersuchen und der Erstellung von Mietspiegeln.
Hintergrund der Aktion: Die Kreisverwaltung
möchte durch diese Befragung von Mietern
und Vermietern die sogenannten angemesse-
nen Mieten im Landkreis ermitteln und den re-
gionalen Wohnungsmarkt unter statistisch-ma-
thematischen Grundsätzen abbilden lassen.
Die Analyse könnte bestätigen, dass der Woh-
nungsmarkt im Landkreis aus unterschiedli-
chen Regionen besteht. Das Bundessozialge-
richt hat entschieden, dass die Daten, die einer
Mietwerterhebung zugrunde gelegt werden,
repräsentativ sein und wissenschaftlichen Kri-
terien genügen müssen, damit die Erhebung
als „schlüssiges Konzept“ anerkannt werden
kann.
Die Kreisverwaltung hofft, dass die Ergebnisse
schon in der Jahresmitte auf dem Tisch liegen
werden. Die mithilfe von A & K gewonnenen
Erkenntnisse sollen dann in die Empfehlungen
zur Ermittlung von angemessenen Unter-
kunftskosten einfließen, die Geringverdienern
und Sozialleistungsempfängern zu erstatten
sind.
Eventuelle Rückfragen zur Fragebogenaktion
beantwortet das Bürgerbüro der Kreisverwal-
tung, das telefonisch unter 0671/803-1217 oder
803-1218 zu erreichen ist.
Tipp: Vermieter, die über mehrere Wohnungen
verfügen, können den ihnen zugeschickten
Fragebogen kopieren, im Bürgerbüro kosten-
los zusätzliche Exemplare anfordern oder di-
rekt von A & K schicken lassen.

Evangelische Kirchengemeinde
Abtweiler
Freitag, 25.05.2012
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht Neuer Jahr-
gang
Sonntag, 27.05.2012
09.30 Uhr Abtweiler Pfingst-Gottesdienst mit
Abendmahl,
10.30 Uhr Staudernheim Pfingst-Gottesdienst
mit Abendmahl; Pfr. Anacker
Montag, 28.05.2012
09.30 Uhr Lauschied Pfingst-Gottesdienst mit
Abendmahl, Pfr. Anacker
Freitag, 01.06.2012
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Der nächste Gottesdienst in Staudernheim:
17.06.2012 – 14.00 Uhr Konfirmations-jubiläum
Der nächste Gottesdienst in Abtweiler:
10.06.2012 – 09.30 Uhr
Für Abtweiler sucht die Kirchengemeinde ab
sofort einen Küster bzw. neue Küsterin. Bei In-
teresse wenden Bewerber/innen sich bitte an
die Presbyter Frau Molter, Herr Christian oder
Pfr. Anacker.

Protestantische Pfarrei Callbach
Gottesdienste
Pfingst-Sonntag, 27.05.2012
10.00 Uhr Callbach Gottesdienst mit Abend-
mahl zur Feier der Konfirmations-Jubiläen
für Callbach und Schmittweiler
Pfingst-Montag, 28.05.2012
10.00 Uhr Rehborn mit Abendmahl und Taufe
Konfirmandengruppe in Rehborn
Die Konfirmandengruppe trifft sich am Don-
nerstag, 24.05.2012 um 15.00 Uhr im Evang.
Gemeindehaus Rehborn.
Die Pfarrei Callbach ist zurzeit vakant.
Die Vertretung für Beerdigungen hat Pfarrer
Schultz-Klinkenberg in Odernheim, Telefon
06755/241.
Die Dekanatsgeschäftsstelle Obermoschel ist
jeweils werktags von 08.00 - 12.00 Uhr geöff-
net, Telefon 06362/1292.

Evangelische Kirchengemeinde
Hundsbach
Pfr. Andre Beetschen, Tel. 0176-615 38 911
Sonntag, 27.05.2012 Pfingsten
09.30 Uhr Gottesdienst in Limbach mit Abend-
mahl und Taufe von Luisa Schröder, Tochter
von Manuela Schröder und Uwe Soiné
10.40 Uhr Gottesdienst in Hundsbach
mit Abendmahl
Besonders eingeladen sind die in diesem Jahr
Konfirmierten mit ihren Eltern
Montag, 28.05.2012 Pfingstmontag
09.30 Uhr Gottesdienst in Löllbach
mit Abendmahl
10.40 Uhr Gottesdienst in Schweinschied
mit Abendmahl
Besonders eingeladen sind die in diesem Jahr
Konfirmierten mit ihren Eltern
Dienstag, 29.05.2012
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Hunds-
bach im Pfarrsaal.

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten
Vorankündigung:
Donnerstag, 31.05.2012, 17.00 Uhr
CVJM-Jungschar, Ev. Gemeindehaus in Hunds-
bach. Ende gegen 18.30 Uhr
Ankündigung: Abschied Pfarrer Beetschen:
Ab dem 1. Juni werde ich, Pfarrer Andre Beet-
schen, die Pfarrstelle in der Ev. Kirchengemein-
de Mendig (bei Maria Laach, Kirchenkreis Ko-
blenz) übernehmen. Mit den Pfingstgottes-
diensten werde ich mich von Euch verabschie-
den. Am 2. Juni um 18.00 Uhr findet dann der
Einführungsgottesdienst in Mendig statt. Dazu
ist recht herzlich eingeladen, wer kommen
möchte. Ab 30 Anmeldungen könnten wir von
der Kirchengemeinde Hundsbach einen Bus
mieten zu einem Unkostenbeitrag von etwa
10,-€. Anmeldungen bitte telefonisch an Pres-
byterin Marliese Studt in Löllbach (06753-
4424). Die Kirche in Mendig hat allerdings nur
130 Plätze. Weitere Plätze gibt es dann im be-
nachbarten Gemeindehaus in Mendig, wohin
der Gottesdienst per Video übertragen wird.
Im Anschluss ist ein Stehempfang in der Stadt-
halle in Mendig geplant. Abfahrt in den hiesi-
gen Dörfern wird am Nachmittag ab ca. 15.30
Uhr sein. Gegen 22.30 Uhr sollte der Bus dann
wieder zurück sein.

Evangelische Kirchengemeinde
Jeckenbach
Am Pfingstsonntag um 10.30 Uhr wird nach
langer Pause wieder ein Gottesdienst am Rö-
merbrunnen angeboten. Sternförmig können
Besucher dort hinwandern. Ein anderer Gottes-
dienst, der mit einer Taufe erhöht wird. Im An-
schluss an den Gottesdienst gibt es einen Sup-
pen/Eintopf bei hoffentlich schönem Wetter.
Für die Planung wäre eine Anmeldung am
Pfarrbüro sehr hilfreich.
Freitag, 25.05.2012
15.30 Uhr Jungschar
Pfingstsonntag
10.30 Uhr Gottesdienst am Römerbrunnen mit
Taufe von Fiona
Dienstag, 29.05.2012
16.00 Uhr Katechumenenunterricht
Mittwoch, 30.05.2012
19.30 Uhr Presbyteriumssitzung
Freitag, 01.06.2012
15.30 Uhr Jungschar

Protestantische Kirchengemeinde
Lettweiler
Freitag, 25.05.2012
14.30 Uhr Abfahrt der Konfirmanden zum
Konf-Cup nach Feilbingert
(Treffpunkt Pfarrhof Odernheim)
Montag, 28.05.2012
09.00 Uhr Gottesdienst
Pfr. Schultz-Klinkenberg: 06755/241
Sozialberatungsstelle des Diakonischen Werkes
in Obermoschel: 06362/2525

Evangelische Kirchengemeinde
Meisenheim
Donnerstag, 24.05.2012
10.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl,
Altenheim
Sonntag, 27.05.2012
10.00 Uhr Gottesdienst zum Pfingstsonntag,
Schlosskirche. anschl. Kirchencafé

Bitte beachten Sie für Ihre Amtsblatt-
Artikel unsere e-Mail-Adresse

amtsblatt@meisenheim.de
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10.00 Uhr Gottesdienst, Bodelschwingh-Kapel-
le mit Hl. Abendmahl
Montag, 28.05.2012
10.00 Uhr Pfingstmontag:
Familiengottesdienst, Schlosskirche
anschl. Gemeindefest
Donnerstag, 24.05.2012
19.00 Uhr Presbyteriumssitzung,
Gemeindehaus
Dienstag, 29.05.2012
19.00 Uhr Jahreshauptversammlung Förderver-
ein Jugendarbeit, Jugendraum
regelmäßige Angebote
Jugendtreff
für Jugendliche ab der 6. Klasse
mittwochs, 16.30 Uhr, Jugendraum
Kindergruppe
für Kinder der 1.-4. Klasse
donnerstags, 15.15 Uhr, Gemeindehaus
Kindermorgen
Kindergottesdienst
Nächster Termin: Sonntag, 24.06.2012
11.15 Uhr, Gemeindehaus.
Krabbelgruppe
dienstags, 15.30 Uhr, Gemeindehaus
Konfirmandinnen- und Konfirmandenunter-
richt Jahrgang 2013
Dienstag 29.05.2012, 15.30 Uhr
Schüler- und Schülerinnencafé, PSG
mittwochs, 12.30-14.00 Uhr
Offene Sprechstunde, PSG
für Schüler/innen, Lehrer/innen und Eltern
donnerstags, 12.00-14.00 Uhr
Raum U 01 und nach Vereinbarung
Offene Elternsprechstunde, Grundschule
montags, 13.00-15.00 Uhr
Raum E 05 und nach Vereinbarung
Kantorei
montags, 19.45 Uhr, Gemeindehaus
Bläserkreis
dienstags, 18.30 Uhr, Gemeindehaus
Flötenkreis
freitags, 18.00 Uhr, Gemeindehaus
Spieletreff für Erwachsene
Nächster Termin: Donnerstag 24.05.2012
15.00 Uhr, Kirchencafé
Bibelgesprächskreis
Nächster Termin: Dienstag 05.06.2012
19.00 Uhr, Kirchencafé

Kontakte
Pfarrerin
C. Clasen, Tel. 94110

Herzliche Einladung zum Gemeindefest
Pfingstmontag, 28.05.2012
„Gott lädt uns ein zu seinem Fest“
10.00 Uhr Familiengottesdienst gemeinsam
mit dem Bodelschwinghzentrum.
Danach gibt es rund um die Schlosskirche al-
les für das leibliche Wohl, Live-Musik, Spiele
und Mitmachaktionen für Groß und Klein,
Turmbesteigung und Verkaufsstände.
Wir freuen uns über Kuchenspenden! Diese
können vor und nach dem Gottesdienst im
Kirchencafé abgegeben werden.
Es findet auch ein Bücherflohmarkt des För-
dervereins der Jugendarbeit an der Schloss-
kirche Meisenheim zugunsten der Kinder-
und Jugendarbeit statt. Wir sammeln gut
erhaltene Kinder- und Jugendbücher, die di-
rekt zum Gemeindefest mitgebracht wer-
den können.

Pfarrbüro
Amtsgasse 10, Tel. 964036
donnerstags, 9.00-12.30 Uhr
Jugendbüro
Diakonin Anika Weinsheimer, Tel. 4746
Küster
A. Theisinger, Tel. 0176-28674751 oder 06753-
3745

Katholische Kirchengemeinden
St. Antonius von Padua,
Meisenheim und
St. Georg, Lauschied
Pfarrbüro in Meisenheim, Klenkertor 7
Öffnungszeiten: Montag: 09.00 bis 12.00 Uhr
und Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 06753/2381 Fax: 06753/124006
Donnerstag, 24.05.2012
Meisenheim:
10.00-12.00 Uhr Das Pfarrbüro ist geöffnet
Freitag, 25.05.2012
Lauschied:
09.00 Uhr Eucharistiefeier
Pfingstsonntag, 27.05.2012
Lauschied:
10.30 Uhr Hochamt
Meisenheim:
10.30 Uhr Hochamt mit sakramentalem Segen
Staudernheim:
18.00 Uhr Gemeinsame Pfingst- und Maian-
dacht für die Pfarreiengemeinschaft
Dienstag, 28.05.2012
Meisenheim:
20.30 Uhr Probe des Kirchenchores im Pfarrhaus
Mittwoch, 30.05.2012
Lauschied:
19.00 Uhr Maiandacht; gestaltet von der Frau-
engemeinschaft
Donnerstag, 31.05.2012
Meisenheim:
10.00-12.00 Uhr Das Pfarrbüro ist geöffnet
Raumbach:
18.30 Uhr Feierlicher Schluss der Maiandachten

Mennoniten
Gemeinde Neudorferhof
Pfingstmontag, 28.05.2012
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Katholische Pfarrei
Obermoschel
Sonntag, 27.05.2012
10.30 Uhr Schmittweiler –
Amt als Jgd. für Frau Agnes Conrad
Montag, 28.05.2012
10.30 Uhr Obermoschel –
Amt für die Pfarrgemeinschaft

Protestantische Kirchengemeinde
Odenbach
27.05.2012, Pfingstsonntag
09.30 Uhr Becherbach mit Abendmahl
und Chor „Die Siebenpfeifer“
10.30 Uhr Odenbach mit Abendmahl
und Chor „Die Siebenpfeifer“
28.05.2012, Pfingstmontag
09.30 Uhr Reiffelbach mit Abendmahl
10.30 Uhr Ginsweiler mit Abendmahl

TRAUER-BRÜCKE
Die Selbsthilfegruppe TRAUER-BRÜCKE trifft
sich regelmäßig alle 14 Tage am Dienstag um
17:00 Uhr in den Räumen des DRK, Hayd-
nstr.15. Das nächste Treffen findet am
29.05.2012 statt! Parkplätze stehen unseren
Besuchern unterhalb des Gebäudes auf der
großen Parkfläche des Einkaufzentrums zur
Verfügung. Mit öffentlichen Verkehrsmitteln
ist die Begegnungsstätte mit den Linien 202 /
224 / 226 zu erreichen.
Nähere Informationen erhalten Sie tagsüber
bei:
Gerlinde Graf, Deutsches Rotes Kreuz Kreisver-
band Bad Kreuznach e.V. – Telefon 0671 84444-
300 Lilo Mayer, 0671 83828-34

„Investition in Menschlichkeit“:
Caritas-Frühjahrssammlung
startet am 4. Juni
Ehrenamtlich Sammelnde bitten auch im Land-
kreis Bad Kreuznach um Spenden
„Investieren Sie in Menschlichkeit!“, plädiert
die Caritas-Frühjahrs-Sammlung, die vom 4. Ju-
ni bis 14. Juni läuft. Auch im Landkreis Bad
Kreuznach bitten ehrenamtliche Sammlerin-
nen und Sammler dann um Spenden – und um
Mitgefühl für Menschen in Not.
Einzelheiten zur Caritas-Sammlung nennt
Andreas Esch (Fachdienst „Gemeindecaritas“)
unter Telefon 0671/838280 oder per E-Mail:
Andreas.Esch@caritas-kh.de.

Peter Wilhelm Dröscher
im Bürgerbüro in Kirn
Peter Wilhelm Dröscher steht im Rahmen sei-
ner wöchentlichen Bürgersprechstunden am
Freitag, den 25. Mai von 11 bis 13 Uhr allen
Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung, die
sich mit ihrem Anliegen an den SPD-Landtags-
abgeordneten wenden möchten.
Eine vorherige Terminabsprache ist nicht erfor-
derlich, erspart aber unnötige Wege und War-
tezeiten, die aufgrund des erfahrungsgemäß
großen Andrangs entstehen können.
Das Bürgerbüro von Peter Wilhelm Dröscher in
der Bahnhofstraße 31, Kirn ist unter der Tele-
fonnummer 06752 / 96114 erreichbar.

Zusammenkunftszeiten
Jehovas Zeugen
Odenbach - Bahnhofstraße 12
Freitag, 25.05.2012
19.00-20.45 Uhr Schulungskurs für Evangeli-
umsverkünder
Sonntag, 27.05.2012
10.00-11.45 Uhr Biblischer Vortrag, Thema:
Kannst du und wirst du ewig leben?
Anschließend: Bibel- und Wachtturmstudium

WissenswertesWissenswertes



Erreichbarkeit des Gesundheitsamtes
der Kreisverwaltung Bad Kreuznach:
Tel.: 0671/803-1709 Fax: 0671/803-1750
Belehrung von Personen, die im Lebensmittelbereich tätig sind:
Die Belehrungen nach § 43 Abs. 1 Nr. 2 Infektionsschutzgesetz für Tätig-
keiten im Lebensmittelbereich finden jeden Donnerstag im Gesundheit-
samt, 55543 Bad Kreuznach, Ringstraße 4 statt. Von 14.00 – 15.00 Uhr ist
Anmeldezeit. Bei Minderjährigen kann die Belehrung nur in Anwesen-
heit eines Erziehungsberechtigten erfolgen.
Telefonische Auskunft: 0671/803-1709
Impfsprechstunde und AIDS-Beratung im Gesundheitsamt Bad Kreuznach
Impfung
jeden 1. Donnerstag im Monat von 15.00 – 17.00 Uhr in Zimmer 26
Diphtherie – Tetanus – Keuchhusten – Polio (für Erwachsene)
Beratung und Impfung sind kostenlos. Impfausweis ist mitzubringen.
Telefonische Auskunft: 0671/803-1709/1711
Impfberatung für Reisende
jeden Dienstag 11.00 – 12.00 Uhr in Zimmer 26
Telefonische Auskunft: 0671/803-1709/1711
AIDS – Beratung
Beratung und HIV- Antikörpertest (anonym und kostenlos) in Zimmer 26
jeden Dienstag 10.30 – 12.00 Uhr und
jeden 1. Donnerstag im Monat von 15.00 – 17.00 Uhr
sowie nach tel. Absprache
Telefonische Auskunft: 0671/803-1709/1711
Sozial psychiatrischer Dienst - Beratungsangebot für Menschen
mit psychischen und geistigen Beeinträchtigungen
Ansprechpartnerin für die Verbandsgemeinde Meisenheim ist Frau Con-
rad-Eß, Dipl.-Sozialpädagogin. Das Beratungsangebot besteht in Form
von Hausbesuchen und/oder individuellen Terminvereinbarungen in der
Verbandsgemeindeverwaltung Meisenheim. Termine können bei Frau
Waldt im Gesundheitsamt Bad Kreuznach unter der Tel.-Nr. 06 71/8 03-
1729 Mo.-Do. in der Zeit von 8-16 Uhr vereinbart werden. Es kann auch
jederzeit eine Nachricht in der Zentrale hinterlassen werden, worauf
dann Rückruf erfolgt.
Beratung und Hilfe im Diakonischen Werk Bad Kreuznach
Kurhausstraße 8, 55543 Bad Kreuznach Tel. 0 67 1 /842510
Schwangerenberatung, Schwangerenkonfliktberatung (mit Beratungs-
bescheinigung), Erziehungs- und Familienberatung, Ehe-, Partnerschafts-
und Lebensberatung, Beratung und Vermittlung bei Trennung und
Scheidung, Schuldner- und Insolvenzberatung
Wir sind erreichbar: Montag-Donnerstag von 8 bis 17 Uhr Freitag von 8
bis 16 Uhr. Termine für Beratungsgespräche können auch außerhalb die-
ser Zeiten vergeben werden.
Betreuungsverein
im Diakonischen Werk des Kirchenkreises An Nahe und Glan,
Talweg 1, 55590 Meisenheim, Tel. 06753/4412.
Caritasverband für die Region Rhein-Hunsrück-Nahe e.V.
Geschäftsstelle Bad Kreuznach, Bahnstraße 26
Beratung und Hilfe durch folgende Fachdienste: Allgemeiner Sozial-
dienst, Christliche Hospizbewegung, Gemeindecaritas, Schwangerenbe-
ratung, Sucht-beratung / Suchtprävention. Öffnungszeiten: Mo-Do: 9.00
– 12.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr; Fr. 9.00 - 12.00 Uhr. Termine nach Ver-
einbarung
Sprechstunde für Drogenkonsumenten (Erstkontakte)
montags: 14.30-16.30 Uhr
Telefon 0671/83828-0; E-Mail: info@caritas-kh.de
Gesundheits- u. Familienzentrum DOMINO e.V. Meisenheim
Obertor 25, Tel. 06753/94536 und 01 71 /4 71 92 40 Mo. - Fr. 8-12 Uhr
Entgiftungszentrale: Uni-Klinik in Mainz Tel. 06131/232466
Ev. Altenzentrum Dr. Carl-Kircher-Haus, Meisenheim Tel. 06753/93920
Dauerpflege, Kurzzeitpflege, psychiatrische Facheinrichtung
Beratung der Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
im Meisenheimer Hofstadtkrankenhaus: -Vertrauliche Gespräche zur
persönlichen Situation - Betreuung bei belastenden Therapien – Hilfe
beim Umgang mit Behörden - Informationen zu sozialrechtlichen Fragen
- von 14-16 Uhr jeden 3. Donnerstag im Monat, 1. OG Zimmer 22. Termi-
ne können täglich von 9-13 Uhr in der Beratungsstelle für Tumorkranke
und Angehörige in Kaiserslautern Tel. 06 31 - 3 11 08 30 vereinbart werden.
AWO Rheinland
Kreisgeschäftsstelle, Saline Theodorshalle 22, Bad Kreuznach
Tel. 0671/9203817
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag 15.30-17.30 Uhr
Migrationberatung für erwachsene Zuwanderer
Sprechzeiten: Di. 14-17 Uhr, Fr. 9-12 Uhr und nach tel. Vereinbarung
Tel. 0671-2982828

Kurberatungsstelle (Vermittlung von Mutter-Vater-Kind-Kuren)
Tel. 06751/55 67
Betreuungsverein Tel. 0 67 52 / 65 52
Sprechzeiten: montags 14-16 Uhr und freitags 10-12 Uhr
Ortsverein Meisenheim Tel. 0 67 53 / 26 89

DRK-Kreisverband Bad Kreuznach, Rüdesheimer Straße 36
Tel. 06 71 / 8 44 44 – 0

Abfallwirtschaftsbetrieb (AWB) Landkreis Bad Kreuznach
Abfallberatung. Wir beraten Sie gerne 06 71 /8 03-1954

Wertstoffhöfe - Öffnungszeiten
Bad Kreuznach (Kompostwerk)
Montag bis Mittwoch und Freitag 8.30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 – 18.00 Uhr, Samstag 8.30 - 13.30 Uhr
Meisenheim:
Dienstag und Freitag 12.00 – 17.00 Uhr, Samstag 8.30 – 13.30 Uhr

Hilfe zur Selbsthilfe
Haben Sie Probleme mit Alkohol, Drogen oder Medikamenten? Abhän-
gigkeit ist eine Familienkrankheit und muss deshalb mit den Angehöri-
gen behandelt werden. Auskunft und Beratung jeden Freitag, 19.30 Uhr,
Gemeindehaus Meisenheim, Fabersaal. Kontaktperson: Jutta Wirth,
Hohlstr. 5, 55585 Duchroth, Tel. 06755/962139

Deutsche Rheuma-Liga öAG Bad Sobernheim
bietet Warmwassergymnastik im Bewegungsbad der Glantal-Klinik Mei-
senheim an. Information und Anmeldung:
Deutsche Rheuma-Liga Landesverband Rheinland-Pfalz e.V., Schlossstr.1,
55543 Bad Kreuznach, Tel. 06 71 / 83 404-44
Ansprechpartner der öAG Bad Sobernheim:
Fr. Siegrun Seifert, Tel. 06754/8383, Fr. Gabriele Elz, Tel. 06754/8987

Selbsthilfe für Frauen/Männer nach Krebs
Die Selbsthilfegruppe „Frauen nach Krebs” bietet jeden 3. Mittwoch im
Monat von 15-17 Uhr in der Altentagesstätte in Meisenheim in der Un-
tergasse im hist. Rathaus die Möglichkeit, in geselliger Runde Gespräche
zu führen.

Ev.-Kath. Telefonseelsorge Bad Kreuznach
Telefon 08 00 / 1 11 01 11 und 08 00 / 1 11 02 22 - kostenfrei –

Kinder- und Jugendtelefon des Dt. Kinderschutzbundes
Telefon 08 00 - 1 11 03 33 - kostenfrei –

Frauenhaus Bad Kreuznach Tel. 06 71 / 4 48 77
Aufnahme rund um die Uhr. Beratungstermine können vereinbart wer-
den unter der gleichen Nummer während der Bürozeiten Mo-Fr 9-12 Uhr,
Mo-Do 14-16 Uhr

Notruf u. Beratung für sexuell missbrauchte Frauen und Mädchen:
Sprechzeiten: Montag 9-11 Uhr; Mittwoch 18-20 Uhr
Donnerstag 14-17 Uhr Tel. 0 67 81 /1 97 40

Schutzverband für Impfgeschädigte e.V.
Kontakt und Beratungsstelle für Rheinland-Pfalz
Infos Tel. 06 71 / 4 45 15 Internet: www.impfschutzverband.de

Polizeiladen – Beratungszentrum Polizei
Eisenbahnstraße 51, 67655 Kaiserslautern, Tel. 0631 369-1444
E-Mail: info@polizeiberatung-westpfalz.de
Web: www.polizeibertung-westpfalz.de
Öffnungszeiten: Mo-Mi 10-16 Uhr , Do-Fr 10-18 Uhr, Sa 11-14 Uhr

Weisser Ring
Hilfe für Kriminalitätsopfer Tel. 0 67 24 / 9 59 59
oder Opfer-Notruf Info-Telefon 0 18 03 / 34 34 34

Integrationsdienst Rheinhessen Berufsbegl. Dienst / PSD
für Schwerbehinderte und psychisch kranke Menschen, die Probleme im
Arbeitsleben haben. Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16 bis 18 Uhr of-
fene Sprechstunde für Hörgeschädigte, Mannheimer Str. 203, 55543 Bad
Kreuznach, Tel. 0671 - 4 58 25, Fax 2 98 58 67, E-Mail: bbd.kh@ifd-rhein-
hessen-nahe.de

Kontaktstelle für psychisch kranke Menschen
in der Tagesstätte Bad Kreuznach, Salinenstr. 133, Tel. 0671/4822781
Öffnungszeiten: nachmittags Mo-Do ab 14 Uhr, Fr. ab 15 Uhr,
vormittags Sa u. So von 10-12 Uhr

Busverkehr: ORN Kundencenter Bad Kreuznach, Tel.06 71 /84120-22

Blinden- und Sehbehindertenverein Nahe-Hunsrück e.V. Tel. 06362-769

MenschensKinder AWO-Dienste gGmbH
Saline, Theodorshalle 22, 55543 Bad Kreuznach
Busbegleiterprojekt (Sicher im Bus), soziale Dienstleistungen
Tel. 0671/9203972

Wichtige Rufnummern� �
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Schöne
Wohnung

zu vermieten ab
01.06.12. 52 qm

2ZKBB,
Autoabstellplatz

0 67 53 - 28 72

Danksagung

Herzlichen Dank allen, die uns durch
Wort, Schrift, Blumen und Geldspenden
zum Tode meines Vaters ihre Teilnahme
zum Ausdruck brachten.
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Walker
sowie Frau Pfarrerin Schmitt für die
trostreichen Worte. Desweiteren danken
wir der AHZ Meisenheim, Sozialstation
Sobernheim und dem Gesangverein
Eintracht Becherbach.

Fam. Gerd Krauß

Alfred
Krauß

*17.05.1940
†19.04.2012

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke
anlässlich uunnsseerreerr KKoonnffiirrmmaattiioonn
möchten wir uns, auch im Namen unserer Eltern, 
recht herzlich bedanken.

Monique Mohr
Frederik Charalambous
Kevin Gehres
Jonas Müller

Desloch, im April 2012

Meisenheim
RuhigeEinliegerwohnung
im Tal, 3ZKB, 60 qm,
sep. Eingang ,Freisitz
mit Grünfläche.

0 67 53-94 15 1

Traueranzeige
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Ambulantes Hilfezentrum Meisenheim
Alten- u. Krankenpflegedienst AKF

Wir pflegen und betreuen Sie in Ihrer
vertrauten häuslichen Umgebung
Telefon 0 67 53 / 96 32 77

E-Mail: AKF-Ammann@t-online.de

Rathausgasse 8 · 55590 Meisenheim

0 67 53/23 82 oder 0 63 87/99 40

W. Schappert
Meisenheim

• Krankenfahrten für alle Kassen!
• Arzt-, Dialyse-, Chemo- und Bestrahlungsfahrten
• Schüler- und Einkaufsfahrten, Kurierdienst
• Flughafenfahrten auch im 9-Sitzer-Bus

Tel. 0 67 53 / 26 10
SEIT ÜBER 30 JAHREN IN DER VG MEISENHEIM

Per
sonenbeförderung

Immobilien
Tel. 0 67 53 / 12 46 61, Fax 0 67 53 / 12 46 62
Mobil: 01 71 / 194 95 19
@mail: info@moog-immobilien.de
Internet: www.moog-immobilien.de

Meisenheim: 2-Fam. Haus m. Einliegerwohng, Bj 74, 260 m2

Wohnfl., 749 m2, gepfl. Areal, kompl. vermietet mit 6,2 % Rendite
€ 219.000,-

Meisenheim: Eigentumswohnungen in guter Lage
3-4 ZKB, Balkon/Terrasse, Garage, 100 m2Wohnfl. € 95.000,-
Meisenheim: Baugrundstück in zentraler Lage.
Nur noch 4 von 12 frei. 93 €/m2

Becherbach: 1 Fam. Haus mit kleiner Scheune und Garage
140 m2 Wohnfläche, Heizung, 310 m2 Areal. € 69.000,-
Odenbach: 1-Fam.-Haus mit Garage und kleinem Innenhof;
140 m2 Wohnfläche, 278 m2 Areal, gute Bausubstanz € 29.000,-
Meisenheim: Eigentumswohnung im Herzen der Stadt
2 ZKB, Gästetoilette, Abstellraum, 67,8 qm, Bj. 2000 € 67.800,-

M
O

O
G

Wir suchen dringend Häuser,
Wohnungen und Grundstücke
in und um Meisenheim.
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Angebote vom 25. bis 31. Mai

Metzgerei Giesler
Hintergasse 11 · 5555559922 RREEHHBBOORRNN · Tel. 06753/2537

Öffnungszeiten:
Mo 9-12 Uhr

Di-Do 9-12/15-18 Uhr
Fr 8-12/14-18 Uhr

Sa 8-13 Uhr
Mo. nachm. geschlossen

Rinderbraten oder Sauerbraten 100 g 1,11
Spießbraten 100 g 0,77
Käsebratwurst 100 g 0,77
Zwiebelfleisch 100 g 0,99
Kaiserfleisch 100 g 1,44
Spargelschinken 100 g 1,66

Zum Grillen
Marinierte Steaks “Texas oder Mediteran” 100 g 0,88
Gyrosbratwurst 100 g 0,88

Feiertag Alaska-
Seelachsfilet - 

gefroren - 

100 gr. 0,77 €

Knoblauch
Kräuterpfanne

100 gr. 0,77 €

Winzersteak

100 gr. 0,77 €

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag
Auslieferung jeden Samstag zwischen 10 und 12 Uhr

Wir müssen nicht,
wir wollen heiraten

Nina Grimm
geb. Mader

und
Kai Uwe Grimm

am Samstag, den 26.05.2012 um 14 Uhr in der
evang. Kirche Lettweiler

Familienanzeige

AAAALLLLLLLLEEEESSSS AAAAUUUUSSSS EEEE IIIINNNNEEEERRRR HHHHAAAANNNNDDDD
Holzbau & Ziegeleindeckungen

ZZZZiiiimmmmmmmmeeeerrrrggggeeeesssscccchhhhääääffff tttt
SSSScccchhhhwwwwaaaarrrrzzzz
GGGGmmmmbbbbHHHH
Stadtgraben 7a
55590 Meisenheim
Tel. 06753/5332

Gut erhaltener
Fella Schwader

zu verkaufen.

1 ha Weideland
in Callbach zu verpachten.

Tel. Nr. 06364/ 353

Darlehen gesucht -
biete dingliche Sicherheit
anunbelastetenGrundstücken.
Etwa 100.000-150.000 €,
gerne 10 Jahre fest.
Wenn Sie also eine wirk-
lich sichere Kapitalanlage
suchen,dannbitte E-mail an:
sichere-kapitalanlage@gmx.de

Rauch-
melder!
Beratung und
Verkauf

06753 - 96 24 47
0170 - 543 49 77

Hilfe braucht Helfer.
Ärzte für die Dritte Welt e.V.
Offenbacher Landstr. 224 | 60599 Frankfurt/Main

Spendenkonto 488 888 0  |  BLZ 520 604 10
www.aerzte3welt.de
Tel.: +49 69.707 997-0 | Fax: +49 69.707 997-20


